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Der Schlossgeist meint: 
 

Die Wahrheit ist zu schlau, 
um gefangen zu werden. 

Wilhelm Busch (Schriftsteller) 

 

Frohe Weihnachten, viel Glück, Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr  
wünschen Bürgermeister Andreas Schneider, die Gemeinderäte, 

alle Gemeindebediensteten und das Redaktionsteam! 
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Weinhoheit Lea Kneißl, Löffelbach 
Lea Kneißl aus Löffelbach wurde am 11. Juli 
durch eine Fachjury zu einer der drei neuen steiri-
schen Weinhoheiten gewählt. Dem zuvor gegan-
gen war eine zweiteilige Prüfung, bei welcher die 
Kandidatinnen eine weinbauspezifische Rede 
vorbereiten und vortragen mussten sowie Fragen 
der Jury zu den Themen Weinbau, Kellerwirt-
schaft, Bezeichnungsrecht für Wein, Wein & Spei-
sen, Glaskultur, Buschenschank, DAC-Weine 
sowie Weinpräsentation beantworten.  
Die Krönung erfolgte am 23. August im Rahmen 
der 54. Steirischen Weinwoche in Leibnitz im 
Beisein der stolzen Familie sowie von Vizebürger-
meister Franz Faltisek und Landwirtschaftskam-
merobmann für Hartberg-Fürstenfeld Herbert 
Lebitsch. Gekrönt wurde Lea Kneißl dabei von 
Landwirtschaftskammer-Vizepräsidentin Maria 
Pein. In der zweijährigen Amtszeit wird Lea 
Kneißl daher, gemeinsam mit Königin Magdalena 
Niederl und Weinhoheit Antonia Hiebaum, als Botschafterin für 
den steirischen Wein fungieren und somit eine wichtige Rolle bei 
der Verbreitung der heimischen Weinkultur spielen.  
Dies wird sie als Absolventin der HBLA und BA für Wein- und 
Obstbau in Klosterneuburg samt gesammelter Erfahrung auf 
Weinbaubetrieben im Ausland sowie durch die Erfahrung am 

Weinbaubetrieb ihres Onkels und ihrer Tante, Wolfgang und 
Christina Retter-Kneißl, in fachkundiger Art und Weise erledigen.  
Besonders beeindruckend ist, dass es im (ehemaligen) Bezirk 
Hartberg schon seit Jahrzehnten keine Weinhoheit mehr gab, 
aufgrund der südsteirischen Dominanz, welche nunmehr gebro-
chen ist. 

Mit 5 Jahren begann ich bei den Juniors Hartberg mit dem Fußball spielen. Als ich 16 
Jahre alt war, bekam ich die Möglichkeit beim USV Hartberg Umgebung erste wichti-
ge Erfahrungen im Bereich der Kampfmannschaft zu sammeln. Nach einem halben 
Jahr beim USV wechselte ich dann zur 2er Mannschaft nach Hartberg. Ich habe dann 
2 ½ Jahre in dieser Mannschaft gespielt und danach meinen ersten Jungprofivertrag 
unterschrieben. Bei der ersten Mannschaft konnte ich einige Trainingseinheiten ab-
solvieren, bevor ich den Zivildienst antrat. In dieser Zeit trainierte ich dann wieder bei 
der 2er Mannschaft.  
Aufgrund einer langwierigen Verletzung, einer Schambeinentzündung, musste ich 
auch bei der 2er Mannschaft pausieren. Eine Therapie in Salzburg brachte leider 
nicht die erhoffte Besserung. Es war ein langwieriger Weg die Ursache zu finden. Erst 
ein Jahr später wurde festgestellt, dass ein Leistenbruch die Ursache war. Nach die-
ser Operation war eine Therapie, die ein halbes Jahr dauerte, notwendig. Somit konn-
te ich heuer im Sommer nach 1 ½ Jahren wieder schmerzfrei Fußball spielen. Dass 
es dann gleich so gut läuft, wie in diesem halben Jahr, hätte ich mir nach der langen 
Verletzungszeit nicht vorstellen können. Diese Erfahrungen, die ich in diesem halben 
Jahr gemacht habe, waren für mich ausgesprochen wichtig. Wenn ich nur an die 
Spiele denke in Graz gegen Sturm oder in Wien gegen Rapid, wo teilweise über 
15.000 Zuschauer im Stadion waren oder an mein erstes Bundesligator gegen den 
WAC. Das sind Momente, die du für dein Leben nicht vergisst.  
Ich bin überaus glücklich und stolz, diese Erfahrungen gemacht haben zu dürfen und 
werde natürlich mit voller Motivation ans Werk gehen, um weitere solche schönen 
Momenten erleben zu dürfen.  
Ich würde den Weg als Fußballprofi so beschreiben, dass man auf jeden Fall auf vie-
les verzichten und mehr als andere machen muss. Man muss mit sich selber gut aus-
kommen und mental stark sein, weil der Leistungsdruck sehr hoch ist. Zudem wird es 
immer wieder Rückschläge in der Karriere geben, aber das Wichtigste ist, dass man 
immer seinen Weg weitergeht. 

Fußballprofi Fabian Wilfinger, Schildbach 
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Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger, 
liebe Jugend! 
 

Das erste Halbjahr meiner Bürger-
meistertätigkeit ist geschlagen. 
Darüber darf ich nun Bilanz zie-
hen: Es handelt sich um ein sehr 
herausforderndes Amt mit einer 
beinahe unüberblickbaren Tätig-
keits – und Themenvielfalt. Bestär-
kend sind dabei die vielen positi-
ven Begegnungen, die dieser Be-
ruf mit sich bringt und ich bin voller 
Elan für die kommenden Aufgaben 
und Problemstellungen.  
Im neuen Aufschließungsgebiet 

der Kneißl-Siedlung in Löffelbach wurde der Bau des Rückhalte-
beckens, der Oberflächenwasser– und Schmutzwasserkanal so-
wie der LWL-Bau durch die Firma Swietelsky abgeschlossen. Die 
ersten fünf Grundstücke sind bereits verkauft und eine Familie hat 
bereits mit dem Bau begonnen. Im kommenden Jahr wird die 
Interessentenliste weiter abgearbeitet bzw. aktiv mit der Bewer-
bung der Baugrundstücke begonnen. 
Als neue Mitarbeiterin im Gemeindeamt wurde Frau Sonja Projer, 
Mitterdombach, eingestellt. Frau Petra Prem, Siebenbrunn, ist  als 
Reinigungskraft für das Gemeindeamt und die Volksschule Flat-
tendorf aufgenommen worden. Beide sind wertvolle Ergänzungen 
unseres Teams. 
Für den Bauhof wurde ein neuer Kipper der Marke Fuhrmann von 

der Firma LT-Profi angeschafft, nachdem der alte Kipper am En-
de seiner Leistungsfähigkeit angelangt war und nur noch durch 
kostspielige Reparaturen erhalten hätte werden können. 
Eine Verbesserung für die Sicherheit der Kinder unserer Gemein-
de wurde durch die Einführung der 30 km/h-Beschränkungen bei 
der Volksschule Flattendorf und beim Kindergarten Mitterdom-
bach erreicht. 
Im nächsten Jahr stehen uns im März Gemeinderatswahlen ins 
Haus. Nichtsdestotrotz wurden durch den Beschluss des Budgets 
erste Pfeiler für die Jahresplanung eingeschlagen. Neben der 
Fertigstellung der Ortsdurchfahrt Mitterdombach und dem Ankauf 
eines neuen Traktors für den Bauhof, schlägt vor allem die Revisi-
on des Flächenwidmungsplanes kräftig zu Buche. Als weitere 
Projekte stehen für 2025 die Neueindeckung des Daches des 
ehemaligen Kühlhauses Löffelbach sowie die Sanierung der Ka-
pelle in Flattendorf an. 
Die Hangrutschung in Neuberg wurde durch das Land Steiermark 
im Rahmen des Katastrophenfonds wieder hergestellt und stellt 
nunmehr keine Bedrohung für die Anrainer dar. 
Erfreulich ist, dass unsere Gemeinde auch für die nächsten fünf 

Jahre mit dem Gütesiegel „Goldener Boden“ durch die Wirt-
schaftskammer ausgezeichnet wurde. Dieses bewertet vor allem 
die Wirtschaftsfreundlichkeit einer Kommune. 
Auch die Renovierung der Außenfassade an der Kirche St. Anna 
ist nunmehr abgeschlossen. Ein herzliches Dankeschön nochmal 
an alle Beteiligten, ganz besonders an Kirchenausschussobfrau 
Frau Gerlinde Jeitler und Bezirkshauptmann a.D. Herr Max Wie-
senhofer. Unsere Bauhofmitarbeiter sind derzeit noch dabei die 
Außenbeleuchtung für die Zugangswege sowie eine Wasserlei-
tung zur Kirche hin herzustellen. 
Eine besondere Herausforderung für die Bevölkerung unserer 
Gemeinde war das Sturmereignis des 14. und 15. Septembers. 
Hierbei darf ich die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehren Mitterdombach und Schildbach ganz besonders 
hervorheben. Diese haben durch ihren unermüdlichen Einsatz 
dafür gesorgt, dass die Hauptverkehrsadern bzw. auch zumindest 
eine Zufahrtsstraße zu den einzelnen Ortschaften in sehr schnel-
ler Zeit wieder befahrbar waren. Ein Dank gilt auch der Zivilbevöl-
kerung sowie den ortsfremden Feuerwehrleuten die im Einsatz 
waren. Das Landschaftsbild in unserer Gemeinde hat dieser 
Sturm auf jeden Fall nachhaltig verändert und es ist den Forstwir-
ten ein erheblicher Schaden entstanden. Auch wir als Gemeinde 
sind in Form der Wiederherstellung der teilweise stark beschädig-
ten Wald– und Forststraßen gefordert. 
Auch standen nach der Europawahl im Juni Wahlen zum Natio-
nalrat im September und zum Steiermärkischen Landtag im No-
vember an. Ein großer Aufwand für die Gemeinden und auch für 
die ehrenamtlichen Wahlbeisitzerinnen und –beisitzer der Partei-
en. Danke für diesen Dienst! 
Besonders erfreulich ist, dass sich mit Lea Kneißl und Fabian 
Wilfinger zwei junge Menschen in unserer Gemeinde in unter-
schiedlichen Feldern besonders auszeichnen konnten. Lea 
Kneißl, Löffelbach, wurde im August zur Steirischen Weinhoheit 
gekrönt und vertritt nunmehr für die kommenden zwei Jahre den 
Steirischen Wein nach außen hin. Fabian Wilfinger, Schildbach, 
schaffte den Durchbruch im Profikader des TSV Hartberg und 
absolvierte in der aktuellen Saison beinahe alle Spiele von Beginn 
an als Innenverteidiger in der Fußball-Bundesliga. 
Zum Jahresende hin wünsche ich Ihnen/Euch ein schönes und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue 
Jahr und alles Gute für 2025! 
 

Ihr/Euer Bürgermeister 



Gemeinderatssitzung 

01.08.2024 

 

Örtliches Entwicklungskon-
zept (ÖEK) 
Einstimmig wurde der Entwurf sowie der 
Auflagezeitraum für die geplante ÖEK Än-
derung VF. Nr. 4.05 (Agri PV Anlage 
„Totterfeld“) beschlossen. 
 

Flächenwidmungsplan (FWP) 
Einstimmig wurde der Entwurf sowie der 
Auflagezeitraum für die geplante FWP Än-
derung VF. Nr. 4.19 (Agri PV Anlage 
„Totterfeld“) beschlossen. 
 

Ergänzungsbeschluss 

Kneißlsiedlung 

Der Auflagezeitpunkt bezüglich des Ergän-
zungsbeschlusses zum Teilbebauungsplan 
„Kneißlsiedlung“, KG Löffelbach, wurde 
aufgrund zu korrigierender Höhenangaben 
einstimmig beschlossen. 
 

Abtretungsvertrag 

Einstimmig wurde der Abtretungsvertrag 
zwischen der Gemeinschaftlichen Tiefkühl-
anlage Löffelbach und der Gemeinde Hart-
berg Umgebung beschlossen. 
 

Genehmigung Kaufvertrag 

Einstimmig wurde ein Kaufvertrag für den 
Verkauf eines Bauplatzes in Löffelbach 
(Kneißlsiedlung) genehmigt. 
 

Kindergarten Dachterrasse 

Die Erneuerung der Dachterrasse beim 
Kindergarten in Mitterdombach wurde ein-
stimmig genehmigt. 
 

Aufnahme Kassenstärker 
Es wurde einstimmig beschlossen, einen 
Kassenstärker (Kontokorrentkredit) in der 
Höhe von € 1.000.000,00 aufzunehmen. 
Die Laufzeit gilt bis Jänner 2025 und ist 
nur als kurzfristiger Überziehungsrahmen 
gedacht, wenn er tatsächlich benötigt wird. 

 

Ankauf Kernbohrgerät 

Der Ankauf eines Kernbohrgerätes  von 
der Fa. Lagerhaus in der Höhe von 

€ 4.155,00 (netto) wurde einstimmig ge-
nehmigt. 
 

Vergaben  
E-Atteste, Fluchtwegbeleuch-
tung und Verteilerkasten 

Die Reparaturarbeiten lt. E-Atteste, ge-
setzliche Reparatur der Fluchtwegbeleuch-
tung und Installation beim Verteilerkasten 
(Dorfplatz Schildbach) wurden einstimmig 
vergeben. 
 

Ansuchen Geschwindigkeits-
beschränkung - L406 

Einstimmig wurde beschlossen, ein Ansu-
chen für eine Geschwindigkeitsbeschrän-
kung von 80 km/h auf der L406 - Schloffe-
reckstraße (Bereich Buschenschank 
Schirnhofer, Flattendorf) zu stellen. 
 

Geschwindigkeitsbeschrän-
kung Volksschule Flattendorf 
Es wurde einstimmig beschlossen, nach 
Beschlussfassung des Verordnungstextes, 
im Bereich der Volksschule Flattendorf 
(Einfahrt L406 bis Gasthaus Scherf) eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung von 
30 km/h einzuführen. 

 

Gemeinderatssitzung 

05.09.2024 

 

Geschwindigkeitsbeschrän-
kung Volksschule Flattendorf 
Im Bereich der Volksschule Flattendorf 
(Einfahrt L406 bis Gasthaus Scherf) wurde 
die Verordnung für eine Geschwindigkeits-
beschränkung von 30 km/h einstimmig be-
schlossen. 
 

Wartungsvertrag Kindergar-
ten Mitterdombach 

Es wurde einstimmig beschlossen, einen 
Wartungsvertrag an Rauch-/Wärmeab-

zugsanlagen abzuschließen. 
 

Quellensanierungen 

Einstimmig wurde beschlossen, dass erfor-
derliche Quellensanierungen im Bereich 
der ehemaligen WG Schildbach, nach Ein-
langen einer schriftlichen Stellungnahme 

der WDL Hartberg, an die Fa. Kohl verge-
ben werden. 
 

Kapelle Flattendorf 
Sanierungsarbeiten 

Für die Sanierungsarbeiten bei der Kapelle 
in Flattendorf erfolgte einstimmig ein 
Grundsatzbeschluss für einen Kostenrah-
men von € 15.000,00. 
 

Änderung Teilbebauungsplan 

Kneißlsiedlung 

Die eingelangte Einwendung sowie die 
eingelangten Stellungnahmen zum Entwurf 
der 1. Änderung des Teilbebauungsplanes 
„Kneißlsiedlung“, KG Löffelbach, wurden 
behandelt. Anschließend erfolgte der ein-
stimmige Beschluss für die 1. Änderung 
dieses Teilbebauungsplanes. 
 

Genehmigung Kaufvertrag 

Einstimmig wurde ein Kaufvertrag für den 
Verkauf eines Bauplatzes in Löffelbach 
(Kneißlsiedlung) genehmigt. 
 

Asphaltierungsarbeiten 

Es wurde einstimmig beschlossen, die As-
phaltierungsarbeiten beim Gewerbegebiet 
Schildbach an die Fa. Leithäusl zu verge-
ben. 
 

Gemeinderatssitzung 

29.10.2024 

 

Prüfungsausschuss 

Die Berichte des Prüfungsausschusses für 
das 1., 2. und 3. Quartal 2024 wurden zur 
Kenntnis genommen. Es gab keine Bean-
standungen.  
 

Bau-Übertragungsverordnung 

Es wurde einstimmig beschlossen, die An-
gelegenheiten der örtlichen Baupolizei be-
treffend gewerblicher Betriebsanlagen auf 
die zuständige Bezirkshauptmannschaft zu  
übertragen. 
 

Wasseranschluss 

St. Anna Kirche 

Die Vergabe eines Wasseranschlusses bei 
der St. Anna Kirche wurde einstimmig ge-
nehmigt. 

        Gemeinderatsbeschlüsse 
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Gehwegbeleuchtung 

St. Anna Kirche 
Es wurde einstimmig beschlossen, die 
Gehwegbeleuchtung bei der St. Anna Kir-
che an die Fa. Stadtwerke Hartberg mit 
Kosten in der Höhe von € 3.491,70 zu ver-
geben. 
 

Fördervergabe Renovierung 

St. Anna Kirche 
Es wurde einstimmig beschlossen, dass 
neben den Bedarfszuweisungen in der Hö-
he von € 80.000,00 für die Gemeinde 
durch das Land Steiermark, zusätzlich 
€ 10.000,00 vonseiten der Gemeinde für 
die Renovierung der St. Anna Kirche be-
reitgestellt werden. 
 

Stromliefervereinbarung 
Es wurden 2 Anbote für den Abschluss ei-
ner Stromliefervereinbarung für die Jahre 
2025 und 2026 eingeholt. Es wurde ein-
stimmig der Grundsatzbeschluss gefasst, 
für den Abschluss einer neuen Stromlie-

fervereinbarung, die Vergabe unter Einbe-
ziehung des Einspeisetarifes für die ge-
meindeeigenen Photovoltaikanlagen 
durchzuführen. 
 

Geschwindigkeitsbeschrän-
kung Kindergarten Mitter-
dombach 
Im Bereich vom Kindergarten Mitterdom-
bach (50 m vor und 50 m nach dem Kin-
dergartenareal) wurde die Verordnung für 
eine Geschwindigkeitsbeschränkung von 
30 km/h einstimmig beschlossen. 
 

Sanierung gemeindeeigener 
Wege im Wald 
Es wurde einstimmig ein Grundsatzbe-
schluss gefasst, die Sanierung der rund 50 
gemeindeeigenen Wege im Wald für das 
Jahr 2025 einzuplanen. 
 

Genehmigung Kaufverträge 
Einstimmig wurden drei Kaufverträge für 
den Verkauf von Bauplätzen in Löffelbach 
(Kneißlsiedlung) genehmigt. 

Wasserliefervereinbarungen 
Es wurden zwei Wasserliefervereinbarun-

gen (privatrechtliche Verträge) einstimmig 
genehmigt.  
 

Wasserzähler 
digitale Überwachung 
Der Ankauf von Wasserzählern zur digita-
len Übermittlung der Zählerstände für den 
Hochbehälter Schildbach und den Brunnen 
Schildbach in das bereits vorhandene 
Fernüberwachungssystem von der 
Fa. Bernhardt mit Kosten von € 1.739,50 
wurde einstimmig beschlossen. 
 

Förderansuchen für künstleri-
sches Gemeinwesenprojekt 
Für ein künstlerisches Gemeinwesenpro-
jekt wurde eine Förderung von € 10.000,00 
einstimmig vergeben. Nach Auszahlung 
dieser Förderung kann umgehend ein An-
trag auf Bedarfszuweisungsmittel gestellt 
werden, welcher nicht zulasten anderer  
BZ-Mittel für unsere Gemeinde geht. 
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Als neue Vertrags-
bedienstete im Ge-
meindeamt wurde 
Frau Sonja Projer 
aus Mitterdombach 
angestellt.  
Sie ist seit 
05.08.2024 im 
Dienst. 

Pensionierung Elisabeth Oswald  
 

Frau Elisabeth Oswald feierte nach 44 Dienstjahren als Kinderbetreuerin in der Ge-
meinde Hartberg Umgebung ihre Pensionierung. In der Zeit zwischen dem 
16.06.1980 und dem 30.09.2024 war sie somit für so manche/n Bewohnerinnen und 
Bewohner unserer Gemeinde eine Bezugsperson im Kindergarten. 
Zu diesem Anlass waren ihre Kolleginnen des Kindergartens sowie die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Gemeindeamtes zum Buschenschank Knöbl eingeladen und 
es konnte auf ihr Berufsleben angestoßen werden.  
Ein besonderes Highlight war das von den Kindergartenpädagoginnen eigens für  
Elisabeth gedichtete Lied zur Melodie von „Da drobn aufn Bergerl.“ 
Liebe Elisabeth, 
wir bedanken 
uns für deine 
Arbeit in unse-
rem Kindergarten 
und wünschen 
dir für deinen 
neuen Lebens-
abschnitt alles 
Gute und viel 
Gesundheit! 

 

Gemeindeamt und 
Volksschule 

Reinigungskraft 
 

 

Als neue Reini-
gungskraft im Ge-
meindeamt und der 
Volksschule wurde 
Frau Petra Prem 
aus Siebenbrunn 
angestellt. Sie ist 
seit 08.07.2024 im 
Dienst. 

Pensionierung Gabriele Schweighofer 
Frau Gabriele Schweighofer trat am 02.05.2002 in den Dienst der Gemeinde als 
Raumpflegerin im Gemeindeamt ein.  
Sie beendete ihr Arbeitsverhältnis wegen des Antrittes der verdienten Pension am 
31.08.2024. Die Abschiedsfeier fand schon am 12.07.2024 im Gemeindeamt im klei-
neren Rahmen statt.  
Die Gemeindevertretung dankt dir, liebe Gabi, für deinen treuen Dienst sehr herzlich. 



Die Richtlinien liegen im  
Gemeindeamt auf! 
 

Pendler*innenbeihilfe für 2023 

(Antragstellung bis 31.12.2024) 
 

Schwimmkursbeitrag €   20,- 
Lehrscharbeihilfe   € 100,- 
Jungscharbeihilfe   €   70,- 

Babygutschein (Geburt)  € 100,- 
 

Mobilitäts-Scheck für Studierende 

€ 150,- pro Semester 
 

Mobilitäts-Scheck für Lehrlinge 

€ 300,- bzw. € 150,- pro Jahr 
(Die erstmalige Beantragung für das 
Jahr 2024 ist im Zeitraum 01.02.2025 
bis 31.03.2025 möglich!) 

Mobilitäts-Scheck für Fachschüler/
innen, welche keine Schülerfreifahrt er-
halten 

€ 300,- bzw. € 150,- pro Jahr 
(Die erstmalige Beantragung für das 
Jahr 2024 ist im Zeitraum 01.02.2025 
bis 31.03.2025 möglich!) 
 

Gemeindezuschuss für Staubfreima-
chung von Hauszufahrten € 6,-/m². 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung von 
Solaranlagen € 40,-/m² bis maximal 
€ 750,- pro Liegenschaft. 
Gemeindezuschuss für die Errichtung von 
Photovoltaikanlagen ab 1 kWp bis maxi-
mal 5 kWp, somit € 150,- bis maximal 
€ 750,- pro Liegenschaft. 
 

Vor Errichtung von Photovoltaik– bzw. 
Solaranlagen ist mit der Baubehörde 
(Gemeinde) Kontakt aufzunehmen! 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung von 
modernen Holzheizungen 40 % der Lan-
desförderung, maximal € 750,- pro Lie-
genschaft. 
Genauere Informationen und Antragsfor-
mulare zur Landesförderung bezüglich 
Holzheizungen und Solaranlagen finden 
Sie unter: 
www.regionalenergie.at 
(Menüpunkt ► Förderungen) 
Gemeindezuschuss für die Alter-
nativenergie „Erdwärme“ und 
„Luftwärme“ € 750,- 
 

 

WICHTIGER HINWEIS! 
Der Einbau einer Heizanlage ist bei der 
Baubehörde (Gemeinde) als baubewilli-
gungspflichtiges Vorhaben im verein-
fachten Verfahren zu genehmigen! 
 

 

Landwirtschaft: 
Zuschuss für Eberankauf € 220,- 
Zuschuss für Widderankauf € 220,- 
Zuschuss für Schweinebesamung € 20,- 
pro Zuchtsau (lt. Tierliste vom AMA-

Mehrfachantrag) maximal jährlich € 200,- 
 

 

Zuschuss für Rinderbesamung € 20,- 
(Wird mit der Landwirtschaftskammer di-
rekt verrechnet.  
Die Landwirte zahlen beim Tierarzt um 
€ 20,- pro Besamung weniger.) 

           Information 

Hartberg Umgebung Aktuell 
Ausgabe Dezember 2024 

 

Gewichtsbeschränkung 

Tauwetterperiode - Gemeindestraßen 

Mit Eintritt der Tauwetterperiode - ca. Mitte bis Ende Februar 2025 - werden voraus-
sichtlich sämtliche Gemeindestraßen auf 16 Tonnen beschränkt. Diese Maßnahme 
wird aufgrund einer außerordentlichen Gefährdung des Straßenzustandes erforder-
lich sein. 
Von den Gewichtsbeschränkungen werden ausgenommen:  
Linienmäßig verkehrende Auto– u. Schülerbusse, Müllabfuhr, Milch– und Lebensmit-
teltransporte (Obst), Lebendtiertransporte sowie Kraftfahrzeuge der Steirischen Tier-
körperverwertung.  
Sie werden höflichst ersucht, entsprechende Dispositionen bezüglich Liefe-
rung von Baumaterialien, Futtermittel, Heizöle, Holztransporte etc. zu treffen.  
Ein guter Zustand unserer Gemeindestraßen liegt im Interesse aller Straßenbenüt-
zer. Alle Gemeindebewohner*innen werden noch rechtzeitig vom genauen Termin 
der Gewichtsbeschränkung informiert! 

 

Gemeindeförderungen im Gemeindeamt beantragen 
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Vatertierhaltung 

De-minimis-Regelung 

 

Jeder Landwirt, der eine Beilhilfe aus dem Titel der Förderung für Vatertierhaltung 
(für 2024) erhalten hat (z.B. Besamungskostenzuschüsse etc.) bzw. noch erhalten 
wird, hat bei der Gemeinde einen Antrag bis 30.01.2025 zu stellen. 
Antragsformulare liegen ab 20.01.2025 im Gemeindeamt auf. 

 

Regenwasserzisternen 2025 

Förderungsprogramm 

Im Zuge der aktualisierten Landesförderungsrichtlinien Siedlungswasserwirtschaft 
besteht seit 01.01.2024 die Möglichkeit Maßnahmen zur Speicherung und Nutzung 
von Regenwasser für private Bewässerungszwecke in Form einer Pauschalförde-
rung von € 1000,- pro Zisterne zu unterstützen. 
Informationen dazu sind auf der Homepage der Abteilung 14 unter:  
Förderung - Regenwasser Zisternen - Wasserwirtschaft - Landesregierung 
Steiermark ersichtlich. 



       Kindergarten 

Was ist bei uns im Allgemeinen Kindergarten los? 

Bild v.l.n.r.:  
Anna Rosenberg 

(Elementarpädagogin),  
Verena Seidl (Leiterin/

Elementarpädagogin), Helga 
Winkler (Kinderbetreuerin) 

„Eine Reise 

um die Welt“ 
 

Mit viel Mut und Begeisterung 
sind WIR in ein neues Kin-
dergartenjahr gestartet.  
Wir haben schon so manche 
Geschichten gehört, Lieder 
gesungen und unser erstes 
großes Fest „Das Laternen-
fest“ gefeiert. 

 

„Man muss die Welt ansehen, um über den eigenen Tellerrand hinausschauen 

zu können um sie ein wenig besser zu verstehen“ 

Hartberg Umgebung Aktuell 
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Unser Herr Bürgermeister mit den 
neu gewählten 

Kinderbürgermeisterinnen 

Danke für die tollen Wimmelbücher 

Wir hatten ganz viel Spaß 

Besichtigung der Fahrzeuge am Bauhof 

Kinder, die stets neugierig 
und unvoreingenommen an 
alles heran gehen, sind be-
sonders interessiert daran, 
Unbekanntes zu entdecken 
und Neues kennenzulernen. 
So sind wir schon mitten in 
unserem Jahresthema 
„Eine Reise um die Welt“ 
angekommen. Gemeinsam 
mit dem Drachen Dorian 
bereisen wir alle Kontinente 
und werden hier Tolles erle-
ben.  
Als erstes großes Highlight 
machten wir einen Ausflug 
zum Gemeindeamt. Wir er-
fuhren Eckdaten unserer 
Gemeinde, wählten einen/e 
Kinderbürgermeister/in und 
hatten einen tollen Vormittag 
mit unserem Herrn Bürger-
meister und seinem Team 
der Gemeinde Hartberg Um-
gebung.  
DANKE DAFÜR! 



         Kindergarten 
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Heilpädagogischer Kindergarten - Integrationsgruppen 1, 2 + 3 

GRUPPE 

Villa 
Kunterbunt 

Gerda, Melanie, Ramona, Ida 

Elisabeth, Monika, Claudia, 
Natascha 

Laura, Alexandra, Helene 

GRUPPE 



      Kindergarten 
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Heilpädagogischer Kindergarten - Integrationsgruppen 1, 2 + 3 

Genau am 11.11.2024 kamen wir zu einem bezaubern-
den Laternenfest zusammen. Der jährliche Umzug, der 
fest in der Tradition des Kindergartens verankert ist, bot 
auch dieses Jahr wieder zahlreiche unvergessliche Mo-
mente. 
Schon Tage zuvor begannen die Vorbereitungen: 
Mit viel Begeisterung und Kreativität bastelten die Kinder 
ihre eigenen Laternen. Jede Laterne war ein kleines 
Kunstwerk für sich. Es ist immer wieder wunderbar zu 
sehen, wie stolz die Kinder auf ihre selbstgebastelten 
Laternen sind. 
Begleitet von traditionellen Laternenliedern, wie „Ich geh' 
mit meiner Laterne“ und „Laterne, Laterne“, die von den 
Kindern mit leuchtenden Augen gesungen wurden, zogen 
wir von der Dorfmitte in Mitterdombach zum Kindergar-
ten. Ein besonderer Höhepunkt des Abends war das Martinsspiel, das von den Kindern mit großer Begeisterung aufgeführt wurde. Die 
Geschichte des heiligen Martin, der seinen Mantel mit einem frierenden Bettler teilte, wurde in einem kurzen Schauspiel nacherzählt. 
Das Laternenfest stärkt den Zusammenhalt und schafft Erinnerungen, die sowohl den Kindern als auch den Eltern und uns Pädagogin-
nen, lange in Erinnerung bleiben werden. 

Magischer Abend beim Laternenfest im Heilpädagogischen Kindergarten 

Heilpädagogischer und Allgemeiner Kindergarten 

Vorlesestunde mit: Kordula Gmoser und Maria Wilfinger im Kindergarten 

Wie wichtig sind Bilderbücher im Vorschulalter? 

Sprachentwicklung: Bilderbücher helfen dabei, den Wortschatz zu erweitern und das 
Sprachverständnis zu verbessern. Kinder lernen neue Wörter und Satzstrukturen ken-
nen. 
Lesefreude wecken: Frühzeitig mit Büchern in Berührung zu kommen, fördert die 
Freude am Lesen und legt den Grundstein für lebenslanges Interesse an Büchern. 
Kognitive Fähigkeiten: Durch das Betrachten und Verstehen von Bildern entwickeln 
Kinder ihre kognitiven Fähigkeiten. Sie lernen, Zusammenhänge zu erkennen und Ge-
schichten zu verstehen. 
Konzentration und Aufmerksamkeit: Regelmäßiges Vorlesen und das Anschauen 
von Bilderbüchern fördern die Konzentrationsfähigkeit und die Aufmerksamkeitsspanne von Kindern. 
Fantasie und Kreativität: Bilderbücher regen die Fantasie und Kreativität der Kinder an. Sie können sich in die Geschichten hinein-
versetzen und eigene Ideen entwickeln. 
Soziale und emotionale Entwicklung: Durch Geschichten und Charaktere in Bilderbüchern lernen Kinder wichtige soziale und emoti-
onale Fähigkeiten, wie Empathie und den Umgang mit verschiedenen Gefühlen. 
Interaktive Leseerlebnisse: Das gemeinsame Lesen von Bilderbüchern bietet Eltern und Kindern die Möglichkeit, Zeit miteinander zu 
verbringen und eine enge Bindung zu entwickeln. 
Bilderbücher sind also ein wertvolles Werkzeug in der frühkindlichen Entwicklung. 

Fotos - Seiten 7 bis 9: Rene Strasser 



         Kindergarten 
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NEUREGELUNG 

ab Kindergarten-

einschreibung 
2025/2026 

 

Die Vormerkung für neu einsteigende Kin-
der, muss von den Erziehungsberechtig-
ten über das Kinderportal unter  

kinderportal.stmk.gv.at  
ausschließlich von 10.01. bis 28.02.2025 
erfolgen. 
 

Die Einteilung für das Betriebsjahr 2025/2026 er-
folgt mit Stichtag ab 1. März 2025. 
Für die vorgemerkten Kinder gibt es dann einen 
Schnuppertag. 
 

Genaue Informationen dazu, erhalten Sie im KIPO 
– siehe Link/QR Code oder für nähere Auskünfte 
stehen Ihnen die Leiterinnen gerne zur Verfügung. 
 Frau Claudia Strasser-Achatz, 

Tel. 0676/9040044 

 Frau Verena Seidl,  
Tel. 0664/8682734 

 

Um die Suche nach einem geeignetem Betreu-
ungsplatz zu erleichtern, stellt Ihnen das Land 
Steiermark das Kinderportal KIPO zur Verfügung. 
Das Kinderportal beinhaltet eine Übersicht aller 
Betreuungseinrichtungen in der Steiermark. 

Saisonkindergarten 

Anmeldung / Anmeldefrist 
 

Auch im Jahr 2025 wird der Kindergarten in Mitterdombach in der Zeit 
vom 7.  Juli 2025 bis 1. August 2025 geöffnet sein, wenn sich mindes-
tens 8 Kinder anmelden. Geplant ist die Führung einer alterserweiterten 
Gruppe, das heißt, dass auch Volksschulkinder und Kinder mit erhöhtem 
Betreuungsbedarf den Saisonkindergarten besuchen können.  
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 07:00 bis 13:00 Uhr. Der Kos-
tenbeitrag für den Kindergartenbesuch wird wie beim laufenden Kinder-
gartenjahr berechnet. Bei Volksschulkindern und Kindern unter 3 Jahren 
(ab 18 Monaten) gibt es eine andere Handhabung für den Kostenbeitrag. 
Für den Transport der Kinder haben die Eltern selbst zu sorgen 
(ausgenommen Kinder mit erhöhtem Betreuungsbedarf).   
Anmeldungen werden im Kindergarten Mitterdombach unter der 
Telefonnummer 03332/65050 oder 0676/9040044 entgegengenom-
men. 
Anmeldefrist: 30. April 2025 



       Volksschule 

Spende für St. Anna Kirche 
Im heurigen Schuljahr entschied der Lehrkörper, vor allem 
durch die Initiative von unserer Religionslehrerin Frau 
Brigitte Romirer, keine Sammlungen für externe Organisati-
onen durchzuführen, sondern ein Juwel im eigenen Ort zu 
unterstützen – und zwar die im Jahre 1499 errichtete Filial-
kirche St. Anna.  
Dafür wurde das gesamte Jahr über fleißig in allen Klassen 
im Unterricht gebastelt. Die entstandenen Werke, wie be-
druckte Taschen, bemalte Glückwunschkarten, Teelichthal-
ter, Weihnachtsbaumschmuck usw. wurden an den beiden 
Elternsprechtagen im Dezember und im Mai in Form eines 
Bazars verkauft. Auch die Einnahmen aus dem Kaffee- und 
Mehlspeisenbuffet sind in der Spende inkludiert. Ein großes 
Dankeschön gilt an dieser Stelle den Eltern der Schulkin-
der, denn SIE waren diejenigen, die die gebastelten Werke 
unserer Kinder gekauft und auch die Mehlspeisen zum Ver-
kauf bereitgestellt haben. In der letzten Schulwoche vor den Ferien besuchten uns die Obfrau des Kirchenausschusses St. Anna 
Frau Gerlinde Jeitler und der ehemalige Bezirkshauptmann, Herr Mag. Max Wiesenhofer. Dabei konnten die Lehrerinnen und 
Kinder ihre Spende mit der stolzen Summe von 1300 € überreichen. 

Verabschiedung von Brigitte Romirer 
Im Schuljahr 1980/81 wurde Brigitte Romirer während ihrer Ausbildung zur 
Religionslehrerin in Flattendorf und Hartberg angestellt. VD Blanca Siegl, VD 
Christine Tomschitz und VD Karin Fritsch sowie Stadtpfarrer August Janisch und 
Pfarrer Joe Reisenhofer waren ihre Vorgesetzten und geistlichen Begleiter. Von 
Direktoren im Lehrermantel, eingeheizten Kachelöfen über Umsiedelung in die 
neue Schule bis zu schülerzentriertem Unterricht, Computer und digitaler Tafel 
war ihr Arbeitsleben von ständigen Neuerungen und Wandel geprägt. Ihr ab-
wechslungsreicher Unterricht, ihr begeistertes Singen, ihr Gitarrenspiel, ihr Trol-
ley, ihre farbenfrohe Kleidung und vor allem ihre schier unerschöpflichen Ideen 
und die mitreißenden religiösen Feiern machten sie zu einer Lehrerin mit Herz 
und Berufung für ihre Botschaft.  
Am 2. Juli feierten wir mit ihr den letzten gemeinsamen Wortgottesdienst vor 
Antreten des Ruhestandes. Für ihre künftigen Vorhaben wünschen 
wir alles Gute! 

Wandertag Schloss Neuberg 
Am Ende des Schuljahres fand der Wandertag der ersten 
und zweiten Klasse in unserer schönen Region statt. Mit 
dem Bus fuhren wir zum Schloss Neuberg, wo wir eine Füh-
rung von Frau Singer erhielten. Sie erzählte uns von der 
Geschichte der Burg und erklärte, wie verschiedene Aufga-
ben (z.B. das Glockenläuten) früher händisch übernommen 
wurden. Danach spazierten wir im beginnenden Regen zur 
Familie Kandlhofer, bei der wir den Garten besuchen woll-
ten, jedoch machte uns das Wetter einen Strich durch die 
Rechnung. Nach kurzer Verköstigung ging es also mit ei-
nem weiteren Zwischenstopp beim GH Scherf schnell zu-
rück in die trockene Schule. Ein Abenteuer war es allemal! 

Sommerschule 2024 

Am Schulstandort Flattendorf fand von 26.08. bis 06.09.2024 zum dritten Mal die Sommerschule statt. Kinder der VS Flattendorf haben 
freiwillig daran teilgenommen und sich mithilfe des abwechslungsreichen Lernprogramms auf die nächste Schulstufe vorbereitet. Die 
teilnehmenden Schülerinnen und Schüler wurden beim Lernen und Üben durch eine Lehrerin der VS Flattendorf unterstützt. 
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          Volksschule 

Aktionstag der Bäuerinnen 

Am 16. Oktober, dem Welternährungstag, bekamen die Kinder der 
2. Klasse Besuch von der Seminarbäuerin Veronika Fink. Ausge-
hend vom Lieblingsessen der Kinder folgte die Erkenntnis, dass alle 
Lebensmittel vom Bauern kommen. Schwerpunkt war heuer der Kür-
bis. Die mitgebrachten und noch verpackten Lebensmittel lenkten 
unseren Blick auf die Bedeutung der entsprechenden  Gütesiegel und 
Zeichen. Die Kinder verkosteten Kürbiskernöl, schüttelten Schlag-
obers so lange, bis es zur köstlichen Butter wurde und ließen sich das 
Butterbrot und den mitgebrachten Kuchen schmecken. Auch die Stei-
rische Ernährungspyramide wurde ausführlich besprochen. Mit der 
Bewusstseinsbildung um die Wichtigkeit gesunder und regionaler Le-
bensmittel kann gar nicht früh genug begonnen werden. 

Hallo Auto - Lernen durch Erleben 

Die Verkehrssicherheitsaktion "Hallo Auto!" wurde für 8- bis 9-jährige Volksschüler entwickelt und an der VS-Flattendorf mit den Schü-
lern der 3. Klasse durchgeführt. In diesem Alter kann sich so gut wie keiner vorstellen, wie lange es dauert, bis ein Auto zum Stillstand 
kommt - ein gefährliches 
Unwissen. Dem begegnet 
diese von der AUVA und 
dem ÖAMTC unterstützte 
Aktion auf spielerische Wei-
se: Die Kinder laufen mitei-
nander um die Wette und 
sollen dabei plötzlich stehen 
bleiben. Schon diese Übung 
zeigt, wie schwer das Brem-
sen ist. Später schätzen sie 
den Bremsweg eines Autos 
bei Tempo 50 und müssen 
feststellen, wie leicht man sich dabei irren kann. Anschließend dürfen die Kinder selbst den Wagen zum Stehen bringen. Dazu wird ein 
Fahrzeug mit einer Doppelbremsanlage eingesetzt. Die Kinder sitzen neben dem Fahrer gesichert in einem Kindersitz und führen - 
völlig ohne Gefahr - unter Anleitung eine Vollbremsung durch. Diese Erfahrung soll dazu beitragen, dass sich die Kinder viel vorsichti-
ger im Straßenverkehr bewegen. 

Spendenaktion: „Weihnachten im Schuhkarton“ - 4. Klasse 

Oft vergessen wir im stressigen Alltag, 
wie gut es uns eigentlich geht. Das, was 
wir haben, wird nicht wirklich von uns 
geschätzt bzw. als selbstverständlich 
angesehen. Viele Menschen, vor allem 
Kinder, leben in Armut. Ein Weihnachts-
fest mit Geschenken, wie es hier bei 
uns gefeiert wird, kennen diese Kinder 
nicht. Deshalb hat sich die 4. Klasse mit 
ihrer Lehrerin dazu entschieden, an der 
Geschenkaktion der christlichen 
Hilfsorganisation Samaritan’s Purse 
teilzunehmen. Ganz nach dem Motto 
„Liebe lässt sich einpacken“ befüllte 
jedes Kind einen Schuhkarton mit Ge-
schenken. Die Schachteln wurden mit 
Spielsachen, Kleidung, Hygieneartikeln, 
Schulartikeln uvm. bepackt. Damit 
konnten wir einem bedürftigen Kind ein wenig Wertschätzung entgegenbringen und wir hoffen, dass die Kinder in den Empfängerlän-
dern viel Freude beim Auspacken haben werden.   
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      Musikschule 

Musikschule Hartberg aktiv 

 Montag, 6. Jänner 2025 – 11.00 und 17.00 
Uhr – Stadtwerke Hartberg Halle 

Weitere Vorstellungen: 
 Sa. 04.01.2025, 19.30 Uhr, Kultursaal Bad Waltersdorf 
 So. 05.01.2025, 11.00 Uhr, Veranstaltungszentrum Ottendorf 

und 17.00 Uhr Mehrzwecksaal Friedberg 

Der Lions-Club Hartberg, der Lions Club Thermenland, der 
Lions Club Veste Riegersburg und die Stadtpfarre Friedberg 
veranstalten fünf Neujahrskonzerte im Jänner 2025 in Bad Wal-
tersdorf, Ottendorf, Friedberg und Hartberg. Das Orchester wurde 

vom Musikschuldirektor und Musical-Intendanten Prof. MMag. 
Alois Lugitsch, selbst Lionsmitglied, im Mai 2013 gegründet. 25 
Musiker aus der gesamten Steiermark, die teilweise in namhaften 
Orchestern in Graz und Wien tätig sind und LehrerInnen der Mu-
sikschule Hartberg, bilden den Grundstock dieses Ensembles.  
Der Reinerlös der Veranstaltung kommt karitativen Zwecken 
zugute. Beim Kauf einer Karte als Weihnachtsgeschenk schen-
ken Sie doppelt.  
Kartenpreis VVK € 25,--   -   AK € 30,--  
Tel: 0664/9398015 

Bei allen Lions Mitgliedern. 

Musical Festspiele 2025 - Schlosshof Hartberg 

Das Musical-Festspiel-Ensemble Hartberg wird im Juli 2025 das 
Musical „Les Miserables“ nach dem Roman von Victor Hugo 
(Libretto Ernst Körbler, Musik Alois Lugitsch) auf der Open-Air 
Bühne im Hartberger Schlosshof zur Aufführung bringen. 
 

Leading-Team: 
Intendant: Alois Lugitsch, Regie: Charly Vozenilek, Choreogra-
phie: Kaya Lasika, Kostüme: Erna Haider, Maske: Waltraud Löff-
ler 
Mit Valentina Ganster als Cosette und Tobias Lugitsch als 

Javert kommen zwei Hauptsolisten aus der Gemeinde Hartberg 
Umgebung. 
 

Aufführungstermine:   
Fr. 11. / Sa. 12. / Do. 17. / Fr. 18. / Sa. 19. / Mi. 23. /
Do. 24. / Fr. 25. Juli 2025  

 

Karten:  
web: www.musical-festspiele.com  

Mail: info@musical -festspiele.at  
Tel.: 0664/939 80 15  

Jugendkonzerte der Musikschule Hartberg 

 

 Samstag, 18. Jänner 2025, 19.30 Uhr, Stadtwerke Hartberg 
Halle - „Vocal Brass Konzert“ mit dem Brassensemble der 
Jugendkapelle, Leitung: Herbert Monsberger 

 Freitag, 7. Februar 2025, 18.30 Uhr, im Sparkassen-Rittersaal, 
Schloss Hartberg - „Holzbläserkonzert“, mit sämtlichen Holz-
bläserensembles der Musikschule 

  Samstag, 8. März 2025, 17.00 Uhr, im Bürgersaal – Europa-
platz Hartberg - „Gitarren- Harfenkonzert, mit Gitarrenen-

sembles und Harfenschülern der Musikschule  
 Sonntag, 27. April 2025, 17.00 Uhr, Stadtwerke-HBH - 

„Frühjahrskonzert der Jugendkapelle“, Leitung: Herbert 
Monsberger 

 Dienstag, 7. Mai 2025, 18.30 Uhr, Musischer Abend im 
Turnsaal der Volksschule Flattendorf - es musizieren Schüler 
der Gemeinde Hartberg Umgebung 

 Samstag, 17. Mai 2025, 18.00 Uhr, Buschenschank Pusswald 
- „Volksmusikabend“ mit allen Volksmusikensembles der 
Musikschule Hartberg 
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Auch im Schuljahr 2024/25 gibt es wieder Konzerte und Veranstaltungen der Musikschule Hartberg, an denen viele Schüler der Ge-
meinde Hartberg Umgebung mitwirken. Wir laden schon heute dazu herzlich ein.  

Lions Club Hartberg 

Neujahrskonzert der Philharmonia Steiermark 2025 

http://www.musical-festspiele.com
mailto:info@musical-festspiele.at


      Einsatzorganisationen 

Freiwillige Feuerwehr Mitterdombach 
Das Jahr neigt sich wieder dem Ende zu und wir dürfen auf ein 
aufregendes und herausforderndes zweites Halbjahr zurückbli-
cken. Neben einigen Unfällen wurden wir vom Sturm auf Trab 
gehalten. Unsere Aufgabe war es sämtliche Schadenslagen, egal 
ob auf öffentlichen Straßen oder auf Privatgründen, zu bewälti-
gen. Aufgrund des anhaltenden Sturmes stellte sich dies jedoch 
als große Herausforderung dar. Ohne die Hilfe der umliegenden 
Feuerwehren und einigen freiwilligen Helfern aus Siebenbrunn 
und Flattendorf hätten wir dieses Chaos nicht so rasch bewältigen 
können. Hiermit möchten wir Allen, welche uns bei dieser gefährli-
chen Situation unterstützt haben, recht herzlich danken.  
Auch regelmäßige Übungen sind für Feuerwehren von großer 
Bedeutung – an zwei großen Übungen durften wir in den vergan-
genen Monaten teilnehmen. Einerseits die Abschnittsübung in 
Pöllau, bei der die Übungsannahme ein Schlossbrand war und 
andererseits die Gesamtübung gemeinsam mit der FF Kaindorf. 
Die gute Organisation dieser Übungen und die großartige Zusam-
menarbeit mit den teilnehmenden Feuerwehren schätzen wir 
sehr. 
Trotz all den negativen Ereignissen hatte das Jahr auch einige 
positive Dinge zu bieten. Vor allem unser Feuerwehrheuriger war 
wieder ein Riesenerfolg. Wir möchten uns bei euch für die zahlrei-
che Teilnahme und Unterstützung bedanken! Auch der Wissens-
test wurde von unserer Feuerwehrjugend dieses Jahr wieder mit 
Bravour gemeistert. Wir gratulieren Lea Höfler und Kilian Kogl-

bauer zum absolvierten Wis-
senstest in Silber. Weiters 
möchten wir Simon Freiberger, 
Jonathan Postl und Jaymie Ma-
terer zum absolvierten Wissens-
test in Bronze gratulieren. Auch 
einen Neuzugang dürfen wir in 
unserer Feuerwehr herzlich 
willkommen heißen. Nadja 
Schuster ist dieses Jahr in un-
sere Feuerwehr eingetreten und 
hat direkt alle drei Wissenstests 
absolviert. Gratulation zu dieser 
Meisterleistung! Das Friedenslicht wird bei uns wie alle Jahre am 
24. Dezember im Rüsthaus der Feuerwehr Mitterdombach, in 
Siebenbrunn am Dorfplatz, in Flattendorf bei der Kapelle und in 
St. Anna bei der Kirche zum Abholen bereitgestellt. Abschließend 
möchten wir uns bei der Gemeinde mit Bürgermeister Andreas 
Schneider und der Bevölkerung für die Unterstützung unserer 
Feuerwehr bedanken. Danke auch an die FF Schildbach für die 
stets gute Zusammenarbeit und Unterstützung. Wir wünschen 
euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel Glück und 
Gesundheit für das Jahr 2025.  

Freiwillige Feuerwehr Mitterdombach 

LM d. V. Carina Projer 

Freiwillige Feuerwehr Schildbach 
In der zweiten Jahreshälfte 2024 wurde die FF Schildbach bis 
jetzt zu 10 Einsätzen gerufen. Darunter waren 3 Fehlalarme bei 
Brandmeldeanlagen, 4 Verkehrsunfälle, 1 Menschenbergung und 
ein Schlangeneinsatz, der sich aber als harmlos herausstellte. Bei 
einem Wohnhausbrand in Unterdombach unterstützten wir die 
FF Buch. Ein Einsatz, der wiederum aus zahlreichen Einzeleinsät-
zen bestand, überschattete jedoch alles andere. Am Wochenende 
rund um den 15.09.2024 war vor allem die Gemeinde Hartberg 
Umgebung von einer verheerenden Sturmkatastrophe betroffen. 
Die erste Alarmierung erfolgte am Samstag, 14.09.2024 um 
09:30. Von da an bis zum Abend des 16.09.2024 wurden von den 
KameradInnen der FF Schildbach 33 Einsatzlagen abgearbeitet. 
Dabei waren 36 KameradInnen 711 h im Einsatz. Die Schadens-
lage war jedoch so groß, dass uns am Sonntag, 15.09.2024 zwei 
KHD-Züge aus den Abschnitten III und IV Hilfe leisteten. Strom-
ausfälle während dieser Zeit zeigten uns, dass BlackOut-
Szenarien durchaus eintreten können. Gemeinsam mit der Ge-
meinde wird es unsere Aufgabe sein, das Rüsthaus und die Kom-
munikation innerhalb der Feuerwehr krisensicherer zu machen. 
Dies zeigte auch die landesweite Blackout-Kommunikationsübung 
am 09.10.2024.  
Um auch in Zukunft bestens gerüstet zu sein, bleibt unser Augen-
merk auf Weiterbildung weiter hoch. Luzia Strauß absolvierte er-
folgreich den Wissenstest in Silber. Christoph Strauß und Gerald 
Pichler schlossen die Grundausbildung (GABII) in der FWZS 
Lebring ab. Weitere Kurse in Lebring absolvierten Maximilian Kö-
nig (Maschinist) und Christoph Heil (Führen-I). Bei der Brandcon-

tainerübung in Hartberg nahmen die Atemschutzgeräteträger Flo-
rian Kittinger, Lorenz Ganster und Marco Wilfinger teil und beim 
Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in Bronze am 
23.11.2024 wirkten Markus Lugitsch, Maximilian König, Theresa 
Schlögl, Florian Kittinger, Lukas Heil, Leonhard Fischer und Lo-
renz Ganster mit. Besonders freut es uns, dass unsere Schau-
übung am 21.09.2024 von der Bevölkerung gut angenommen 
wurde und daraufhin fünf Personen das Aufnahmeansuchen an 
uns stellten. Per Beschluss in der Ausschusssitzung vom 
24.10.2024 dürfen wir in unserer Feuerwehrjugend Antonia Jöstl, 
Amelie Pichlhöfer, Leonie Zettl und Jakob Schlögl und als Quer-
einsteiger Daniel Pöllhuber herzlich willkommen heißen. 
Wie auch in den vergangenen Jahren, bieten wir auch heuer wie-
der am 24. Dezember von 10 Uhr bis 12 Uhr die Möglichkeit, das 
Friedenslicht bei 
uns im Rüsthaus 
in Schildbach 
abzuholen. Herz-
lich laden wir 
zum geplanten 
Feuerwehrball 
am 25. Jänner 
2025 im GH 
Pack, sowie zum 
Frühschoppen am 15. Juni 2025 ein. Die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schildbach wünschen euch frohe Weihnachten 
und ein gesegnetes neues Jahr 2025. 
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Karl Ertl aus Löffelbach - 25 Jahre Diakon 

    Information 

Vor 25 Jahren, am 7. November 
1999, weihte mich Diözesanbi-
schof Dr. Johann Weber zum Stän-
digen Diakon.  
In den folgenden Jahren durfte ich 
vielen Kindern, darunter auch aus 
unserem Gemeindegebiet, im Na-
men des Vaters und des Sohnes 
und des Hl. Geistes die Taufe 
spenden.  
Bei zahlreichen Hochzeiten konnte 
ich der kirchlichen Eheschließung, 

die sich die Paare selbst spenden, als Diakon assistieren und den 
Trausegen erteilen.  
Ich war auch oft bei Segnungen in unserem Gemeindegebiet un-
terwegs. Ein ganz besonderes Ereignis für mich war, dass ich am 
Sterbeort von LR a.D. Erich Pöltl ein schmiedeeisernes Erinne-
rungskreuz segnen konnte. Auch durfte ich Begräbnisse, Verab-

schiedungen und Beisetzungen leiten, die mir auch selbst sehr 
nahe gingen. Am Sonntag, dem 17. November 2024, feierte ich 
mit der Pfarrgemeinde den Jubiläumsgottesdienst, bei dem ich 
mich an den Weihetag erinnerte. 
Die diözesanen Regelungen schreiben vor, dass auch Diakone 
bei Erreichung des 75. Lebensjahres, dem Bischof den Rücktritt 
anbieten.  
Diözesanbischof Dr. Wilhelm Krautwaschl hat mich mit Schreiben 
vom 28.10.2024 von meinem Dienst entpflichtet und dankt gleich-
zeitig für meine Bereitschaft, gemäß meinen Möglichkeiten und 
Kräften, auch weiterhin in den Pfarren des Seelsorgeraumes 
Hartberg als Diakon zu wirken. 
Dies möge immer im Einvernehmen mit dem jeweils zuständigen 
pastor proprius und dem Seelsorgeraumleiter geschehen. 
Meine Möglichkeiten sind natürlich durch meine Dialyse 
(wöchentlich 3x) und meine Sehschwäche eingeschränkt, den-
noch bin ich bereit, weiterhin Aufgaben im Namen des Seelsorge-
raumes zu übernehmen. 
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Vergelt´s Gott! 
Ein herzliches Vergelt‘s 
Gott „ALLEN“ die durch 
ihre großzügige Spende, 
die Unterstützung, die 
zahlreiche Teilnahme an 
den vielen Veranstaltun-
gen und durch ihr liebe-
volles Wohlwollen we-
sentlich an der Sanierung 
der St. Anna Kirche bei-
getragen haben.  
Somit kann unser Ge-
meindejuwel wieder weit 
bis ins oststeirische Hü-
gelland hineinstrahlen.  
Der Kirchenausschuss 
St. Anna-Aue möchte auf 
diesem Wege nochmal 
„Dankeschön“ sagen! 

Pastoralreferentin 

Elisabeth Jeitler, Löffelbach 

 

Nach zwei Jahren berufsbegleitender pastoraler Ausbildung 
mit Diplomprüfung, wurde Elisabeth Jeitler am 17. November 
2024 bei einem feierlichen Gottesdienst im Grazer Dom in 
ihren Dienst als Pastoralreferentin gesendet.  
Für ihr Wirken im Seelsorgeraum Vorau wünschen wir ihr alles 
Gute und Gottes Segen. 



Ab 01.01.2025 wird Abfalltrennen einfacher 

           Information 

Im kommenden Jahr wird die Sammlung von  
Verpackungen in ganz Österreich vereinheitlicht und 
damit praktischer und einfacher. 
 

Das kommende Jahr bringt einige Änderungen in der Abfalltrennung. Ab 1. Jänner werden 
österreichweit alle Verpackungen aus Kunststoff, wie Joghurtbecher, Folienverpackungen 
oder Getränkekartons, gemeinsam mit Metallverpackungen, wie Konserven- oder Tierfutter-
dosen, in der Gelben Tonne oder im Gelben Sack gesammelt. Die getrennte Metallverpa-
ckungssammlung wird eingestellt. Diese gemeinsame Sammlung ist mittlerweile dank tech-
nisch gut entwickelter Sortier- und Abscheidetechniken problemlos möglich. 
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Pfand auf Einweg - Getränkeflaschen und auf Getränkedosen 

Ab dem 01.01.2025 wird auf Einweggetränkeflaschen aus Kunststoff und Getränkedosen aus Metall ein Einwegpfand eingehoben. Ein 
Betrag von € 0,25 je Gebinde. Dieser Betrag wird nach Rückgabe in Geschäften (oder bei Automaten) wieder rückerstattet. 

Übergangsregelung beim Pfand 
Übrigens: Die Umstellung auf das Einwegpfandsystem wird nicht lückenlos mit dem 1. Jänner vollzogen. Altbestände an bereits abge-
füllten Getränken dürfen noch über das gesamte Jahr 2025 in nicht bepfandeten Gebinden abverkauft werden. Somit werden Alt-
Flaschen und Alt-Dosen ohne Pfandsymbol noch im Gelben Sack 
bzw. in der Gelben Tonne mit gesammelt. Zusammengefasst heißt 
das, dass alle Verpackungen außer Glas, Papier und Pfand-

Gebinde in der Gelben Tonne oder im Gelben Sack entsorgt wer-
den können.  
Dieses getrennte Sammeln ist die Grundvoraussetzung für das 
Recycling der Materialien. Das spart Rohstoffe und Energie. Wir 
ersuchen um gewissenhaftes Mittragen der Umstellungsmaßnah-
men und danken für ihr Verständnis!  
Weitere Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt, im ASZ und 
bei den Mitarbeitern des Abfallwirtschaftsverbandes Hartberg unter 
der Tel.Nr.: 03332/65456. 
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Abfuhrtermine 2025 
Restmülltonne(sack) 

 

 Dienstag,   7. Jänner 
 Montag,   3. Februar 
 Montag,   3. März 
 Montag,   7. April 
 Montag,   5. Mai 
 Montag,   2. Juni 
 Montag,   7. Juli 
 Montag,   4. August 
 Montag,   1. September 
 Montag,   6. Oktober 
 Montag,   3. November 
 Montag,   1. Dezember 

 
Annahmezeit 2025 

Schildbach 
Grundsätzlich jeden 

1. und 3. Freitag im Monat: 
7 - 12 und 13 - 17 Uhr 

 

   Freitag,    3. und 17. Jänner  
   Freitag,   7. und 21. Februar 
   Freitag,   7. und 21. März 
   Freitag,   4. und 25. April 
   Freitag,   2. und 16. Mai 
   Freitag,   6. und 20. Juni 
   Freitag,   4. und 18. Juli 
   Freitag,   1. und 22. August 
   Freitag,   5. und 19. September 
   Freitag,   3. und 17. Oktober 
   Freitag,   7. und 21. November 
   Freitag,   5. und 19. Dezember 

 
Abfuhrtermine 2025 

Gelber Sack 
 

 Montag, 20. Jänner 
 Montag,   3. März 
 Dienstag, 14. April 
 Montag, 26. Mai 
 Montag,   7. Juli 
 Montag, 18. August 
 Montag, 29. September 
 Montag, 10. November 
 Montag, 22. Dezember 

Förderung für Mehrwegwindeln –  
Abfallvermeidung! 
Wussten Sie, dass Wegwerfwindeln im Einkauf für die Wi-
ckelperiode eines Kindes ca. € 2.000,- kosten? Wussten Sie, 
dass ein Baby in 3 Jahren 1500 kg Müll produziert? Sie wol-
len etwas ändern? Seit einigen Jahren gibt es ein Windel-
Spar-Paket, durch das Sie Kosten und Abfall einsparen 
können.  
Diese Mehrwegwindeln (siehe Foto) bieten einen Komfort, 
der mit der Wegwerfwindeln vergleichbar ist. Sie sind mit 
Klettverschluss oder Druckknöpfen ausgestattet, können bei 
90° gewaschen werden und brauchen auch nicht mehr gebü-
gelt werden. Die Gemeinde, das Land Steiermark, der Abfallwirtschaftsverband Hartberg 
und der Produzent der Mehrwegwindeln fördern diese Aktion mit insgesamt € 145,-. 
Die interessierten Eltern erhalten von der Gemeinde den ausgefüllten und bestätigten 
Gutschein nach Vorlage des Mutter-Kind-Passes oder der Anmeldung des Kindes. Der 
Gutschein kann in vielen Geschäften, aber auch bei Bestellungen, im Internet eingelöst 
werden. Hier finden Sie die Händler: https://verein-wiwa.at/ 
Für weitere Informationen stehen Ihnen die Gemeinde sowie unsere Umwelt- und Abfall-
berater unter der Telefonnummer 03332/65456 sehr gerne zur Verfügung. 

Abfuhrtermine 2025 - Biomüll 
     Freitag, 17. Jänner  Freitag,   6. Juni  Freitag, 12. Sept. 
     Freitag, 14. Februar  Freitag, 20. Juni  Freitag, 26. Sept. 
     Freitag, 14. März  Freitag,   4. Juli  Freitag, 10. Okt. 
     Freitag, 11. April  Freitag, 18. Juli  Freitag, 24. Okt. 
     Freitag, 25. April  Freitag,   1. August  Freitag, 21. Nov. 
     Freitag,   9. Mai   Donnerstag, 14. August Freitag, 19. Dez.  
     Freitag, 23. Mai   Freitag, 29. August 

Fehlwürfe in  
Papiercontainern 

in Löffelbach 
Es wird höflichst ersucht, in die 
Papiercontainer nur folgenden 
erlaubten Abfall einzuwerfen: 
Illustrierte, Prospekte, Kataloge, 
Bücher und Hefte, Kuverts, Brief- 
und Schreibpapier, sauberes 
Papier. ! INFO ! Zeitungen und 
Schachteln bitte getrennt im 
ASZ Schildbach abgeben!!! 
Wie auf dem Bild ersichtlich, sind 
Dachziegel (Bauschutt), Metall-
schüsseln etc. im ASZ-
Schildbach zu den Öffnungszei-
ten kostenlos abzugeben. 
Sollte sich die Qualität der Abfallentsorgung in den Papiercontainern in Löffel-
bach nicht verbessern, müssen die Behälter abgezogen werden. 
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Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld - NEWS: 
Mit 01.11.2024 wurden die Öffnungszeiten der Bürgerservicestellen der Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld wie folgt 
geändert:  
Hartberg: Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 08:00 – 13:00 Uhr, Donnerstag 08:00 – 15:30 Uhr  
Fürstenfeld: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 08:00 – 13:00 Uhr, Dienstag 08:00 – 15:30 Uhr  
Für Vorsprachen in der Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld ist grundsätzlich kein Termin notwendig. Allerdings ist mit 
Wartezeiten zu rechen.  
Es besteht jedoch die Möglichkeit, einen Termin ONLINE zu vereinbaren. Mit dem Link 

www.bh-hart-berg-fuerstenfeld.steiermark.at/cms/ziel/59835708/DE/ können Sie für folgende Bereiche  
• Reisepass   • Personalausweis   • ID Austria   • Führerschein, sowie   • Impftermine  
persönlich einen Termin reservieren, bzw. diesen auch wieder online stornieren.  
Elektronische (digitale) Jagdkarte:  
Seit 18.11.2024 besteht die Möglichkeit, die Jagdkarte elektronisch zu lösen. Dies ist keine Scheckkarte, sondern am Handy ge-
speichert. Zusätzlich kann die Jagdkarte auch in Papierform ausgestellt werden. Nähere Auskünfte erhalten Sie in der Bezirks-
hauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld.  
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 Gesundheitsgymnastik 

mit Prof. Werner Riedl 
Am Dienstag, dem 7. Jänner 2025, von 18:30 bis 
19:30 Uhr, startet wieder das Gymnastikprogramm im 
Turnsaal der Volksschule Flattendorf.  
Das Gesundheitsgymnastikprogramm ist für alle Alters-
gruppen geeignet.  
Das Gymnastikprogramm ist so gestaltet, dass auch 
Neueinsteiger herzlich willkommen sind.  
Bei Kursbeginn ist der Gesamtbetrag für 11 Einheiten 
von € 33,- zu entrichten. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich!



10 Jahre Wirtschaftsregion Hartberg 

    Information 

Vor zehn Jahren wurde die Wirtschaftsregion 
Hartberg gegründet. Im Rahmen einer Fest-
veranstaltung im Schloss Hartberg wurde er-
folgreiche Zwischenbilanz gezogen. 

Im Jahr 2014 gründeten die fünf Gemeinden Grafendorf, Grein-
bach, Hartberg, Hartberg Umgebung und St. Johann in der Haide 
die Wirtschaftsregion Hartberg. Der erste runde Geburtstag wurde 
dazu genutzt, um im Rahmen einer Festveranstaltung erfolgrei-
che Zwischenbilanz zu ziehen. 
 

Ziele wurden übertroffen 
„Unsere ursprünglichen Ziele, bestehende Betriebe bei ihrer Ex-
pansion zu unterstützen und neue Betriebe in der Region anzu-
siedeln, wurden nicht nur erreicht, sondern bei weitem übertrof-
fen“, freute sich Wirtschaftsregion-Sprecher Bgm. Marcus Mart-
schitsch. Die Zahl der Arbeitsplätze ist auf aktuell 10.785 ange-
wachsen, die Kommunalsteuern konnten fast verdoppelt werden 
und die Region hat sich von einer Aus- zu einer Einpendelregion 
entwickelt. 
Weitere positive Effekte sind die bessere Sichtbarkeit und die 
Nutzung von Synergien. So ist die Wirtschaftsregion nicht nur mit 
einer eigenen Homepage, sondern auch auf willhaben, Mein 
Standort der SFG, Facebook, Youtube, Instagram und LinkedIn 
präsent. 
 

Ein „Goldener Boden“ 
Wirtschaftslandesrätin Barbara Eibinger-Miedl und LAbg. Silvia 
Karelly, Vorsitzende der Regionalentwicklung Oststeiermark, 
dankten in ihren Gratulationen den Gründungsbürgermeistern für 

ihr Engagement und ihren Weitblick. „Die Wirtschaftsregion Hart-
berg war die erste Region in der Oststeiermark mit einem gemein-
deübergreifenden Betriebsansiedelungskonzept und damit ein 
absoluter Vorreiter, der mittlerweile mehrere Nachahmer gefun-
den hat“, so LR Eibinger-Miedl. 
Als sichtbares Zeichen der Anerkennung überreichten Wirt-
schaftskammer-Regionalstellenobmann Christian Sommerbauer 
und Regionalstellenleiterin Simone Pfeiffer den fünf Wirtschaftsre-
gion-Bürgermeistern das Siegel Goldener Boden der WKO Steier-
mark, mit dem besonders unternehmerfreundliche Gemeinden 
ausgezeichnet werden. 
 

Kreativität und Innovation 
Besonderes Interesse erweckte der Festvortrag von Univ.-Prof. 
Markus Hengstschläger, Leiter des Zentrums für Pathobiochemie 
und Genetik an der Medizinischen Universität Wien. Der Geneti-
ker mit Weltruf vertritt die Ansicht, dass es nicht nur auf Intelligenz 
oder spezielle Talente ankommt, sondern auf die Fähigkeit, krea-
tive und innovative Lösungsansätze für die Herausforderungen 
des Lebens zu finden. 
Hengstschläger räumte mit dem Missverständnis auf, dass unse-
re Gene unser Schicksal festschreiben. Vielmehr eröffnet er eine 
optimistische Sicht auf die menschliche Entwicklung: Jeder 
Mensch hat die Chance, sich über seine genetischen Grundlagen 
hinaus weiterzuentwickeln und neue Fähigkeiten zu erlernen. Die 
Basis hierfür bildet die Fähigkeit, Probleme zu erkennen, zu ana-
lysieren und eigenständig Lösungen zu finden. 
Offiziellen Abschluss der gelungenen Feier bildete das gemeinsa-
me Anschneiden einer Geburtstagstorte, die beim anschließen-
den Netzwerken reißenden Absatz fand. 
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Ein frohes Weihnachtsfest sowie ein gesundes 
 

und erfolgreiches neues Jahr wünscht 

Flattendorf 73     8230 Hartberg 03332/634 26     0664/433 8 433 

office@koch-transporte.at www.koch-transporte.at 

mailto:office@koch-transporte.at
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In der Gemeinderatssitzung am 28.05.2024 wurde einstimmig 
beschlossen, dass Lehrlingen sowie auch Fachschüler/innen 
welche keine Schülerfreifahrt erhalten für die Aufrechterhal-
tung des Hauptwohnsitzes während der Lehrzeit bzw. Schulzeit in 
der Gemeinde Hartberg Umgebung unter folgenden Kriterien 
€ 300,00 bzw. € 150,00 pro Jahr vergütet bekommen: 
 Der Hauptwohnsitz des Antragstellers ist während der ge-

samten Ausbildungsdauer in der Gemeinde Hartberg Umge-
bung bzw. der Hauptwohnsitz ist während der Dauer des ge-
samten Antragsjahres in der Gemeinde Hartberg Umgebung. 

 Es liegt eine Bestätigung des Arbeitgebers über ein aufrech-
tes Lehrverhältnis bzw. der Schule vor. 

 Zum Zeitpunkt der Antragsstellung für das jeweilige Jahr darf 
der/die Antragsteller/in noch nicht das 27. Lebensjahr vollen-
det haben. 

 Zur Auszahlung des Förderbetrages von € 150,00 muss eine 
Entfernung von mindestens 20 km zwischen dem Haupt-
wohnsitz des/der Antragstellers/in in der Gemeinde Hartberg 
Umgebung und dem Unternehmenssitz des Arbeitgebers 
bzw. dem Sitz der Schule vorliegen. Zur Auszahlung des 
Förderbetrages von € 300,00 muss eine Entfernung von min-
destens 40 km zwischen dem Hauptwohnsitz des/der An-
tragstellers/in in der Gemeinde Hartberg Umgebung und 
dem Unternehmenssitz des Arbeitgebers bzw. dem Sitz 
der Schule vorliegen. 

 Dem Antrag ist eine Kopie des Lehrvertrages bzw. eine 
Schulbestätigung beizulegen. 

Als ersten möglichen Förderzeitraum kann der Mobilitäts-Scheck 
für das Jahr 2024 beantragt werden. Die Förderung wird jeweils 
im Nachhinein ausbezahlt und ist für jedes Jahr aufs Neue zu 
beantragen. 
Antragsfrist: 
Der Antrag auf Gewährung des Mobilitäts-Schecks ist vom 
1. Februar bis zum 31. März für das jeweilige Vorjahr bei der Ge-
meinde einzubringen. Sollte die Lehrzeit bzw. Schulzeit in einem 
Kalenderjahr unterjährig begonnen bzw. abgeschlossen worden 
sein, so erfolgt die Auszahlung aliquot für die Monate in welche 
sich der/die Antragsteller/in in Lehre bzw. in der Schule befunden 
hat. Die Auszahlung erfolgt innerhalb einer Frist von drei Mona-
ten. 
Antragsart: 
Der Antrag steht voraussichtlich ab Mitte Jänner 2025 zur Verfü-
gung und kann im Gemeindeamt abgeholt/ausgefüllt werden bzw. 
steht online zum Download zur Verfügung. Retourniert kann der 
ausgefüllte Antrag entweder persönlich oder postalisch an die 
Gemeinde sowie digital in eingescannter Form via E-Mail an 
gde@hartberg-umgebung.gv.at werden. 
Der Anspruch des Förderwerbers auf die beschlossene Förde-
rung erlischt bzw. sind bereits Förderungen ausbezahlt worden, 
so sind diese zuzüglich 12 % Zinsen p.a. an die Gemeinde Hart-
berg Umgebung zurückzuzahlen, wenn der/die Antragsteller/in 

 die Gemeinde Hartberg Umgebung über wesentliche Umstän-
de getäuscht hat oder 

 sonst Gründe vorliegen, die einen unberechtigten Förderbe-
zug belegen. 

Falltiermeldungen -  Änderungen ab Jänner 2025 

Nutzen Sie das Onlineformular zur Anmeldung von Falltierabholungen! 
Es wird auf die bequeme und effiziente Möglichkeit hinweisen, 
Falltierabholungen über das Onlineformular anzumelden. Diese 
Möglichkeit besteht schon seit einiger Zeit und hat sich als äu-
ßerst vorteilhaft erwiesen. Es wird ersucht, von diesem Angebot 
weiterhin Gebrauch zu machen, um die Abläufe noch reibungslo-
ser zu gestalten. 
 

Ihre Vorteile:  
 

 Zeitersparnis: Keine Wartezeiten am Telefon – Sie kön-
nen die Meldung jederzeit online vornehmen. 

 

 Flexibilität: Melden Sie Falltierabholungen unabhängig 
von unseren Bürozeiten – auch an Wochenenden und 
Feiertagen. 

 

 Schnelligkeit: Ihre Anmeldungen werden direkt in unser 
System eingespielt und umgehend bearbeitet, was zu ei-
ner schnelleren Abwicklung führt. 

 

 Dokumentation: Das Onlineformular ermöglicht eine klare 
und strukturierte Erfassung aller relevanten Daten, was 
Missverständnisse vermeidet und Ihnen eine Bestätigung 
Ihrer Meldung ermöglicht.  

 

Das Ausfüllen des Onlineformulars ist denkbar einfach. Besuchen 
Sie dazu die Website unter TKV Gruppe: TKV Steiermark und 
klicken Sie auf den Abschnitt "Falltierabholung". Dort finden Sie 
das Formular, das Sie Schritt für Schritt durch den Anmeldepro-
zess führt.  
Bitte geben Sie alle relevanten Informationen zu Ihrer Abholung 
an, einschließlich Betriebsnummer, Standort, Art des Falltieres, 
Menge, Gewicht und Ihre Kontaktdaten. Danach wird Ihre Abho-
lung umgehend in die Wege leiten.  
Wichtiger Hinweis: Bei Anmeldung mehrerer Tiere, die eine Ohr-
marke besitzen (Rinder, Schafe, Ziegen), ist für jedes Tier eine 
separate Meldung erforderlich.  
Sollten Sie Fragen zum Onlineformular haben oder Unterstützung 
bei der Anmeldung benötigen, stehen Ihnen die Mitarbeiter vom 
Serviceteam der PUREA Austria GmbH, Landscha 8, 8424 Ga-
bersdorf, Tel. +43 50 798-240, E-Mail: gabersdorf@purea.com 
selbstverständlich jederzeit gerne zur Verfügung.  
Ab Januar 2025 können Falltiere samstags nur noch online ge-
meldet werden.  
Diese Änderung soll den Prozess vereinfachen und eine effizien-
tere Arbeitsweise ermöglichen.  



Freiberufliche Dipl. Gesundheits- und Krankenpflegerin - 
Therapeutin - Christina Koch, Schildbach 
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Mein Name ist Christina Koch und seit fast 2 Jahrzehnten arbeite 
ich freiberuflich in meiner eigenen Praxis als Dipl. Gesundheits- 
und Krankenpflegerin. Die Arbeit ist jedoch nicht in der Form der 
"üblichen" Hauskrankenpflege zu sehen. Ich habe mich schon vor 
vielen Jahren auf die Therapie von gesunden und kranken Men-
schen spezialisiert. 
Durch therapeutische Berührung, Akupressur, Entgiftung und 
Entschlackung ist es möglich, den Körper in Balance zu bringen 
und ihn in seiner Eigenregulation zu begleiten. Das gelingt mir 
sehr gut, da ich ein ganz bestimmte Fähigkeit habe, die Be-
schwerden und Symptome meiner Patienten selbst an meinem 
eigenen Körper zu erspüren. Das macht die Arbeit erheblich ein-
facher, wenn es um die Ursachenfindung geht und auch um den 
Therapieerfolg. 
Menschen mit unterschiedlichsten Beschwerden habe ich seit 
Anbeginn meiner Tätigkeit behandelt:  

• Schmerzen jeglicher Art 
• Zahnfehlstellungen, Beckenschiefstand 

• Behandlung von Kindern 

• Nervenprobleme 

• chronische Erkrankungen 

• Entzündungen 

• Autoimmunerkrankungen 

• Verdauungsbeschwerden 

• Migräne 

• Schlafstörungen 

• seelisches und psychisches Unwohlsein....  
 

Ich könnte hier noch viele Diagnosen aufzählen. Es geht aber 
einzig darum, den Körper wieder in Balance zu bringen. Dies ist 
dann möglich, wenn der Patient dazu bereit ist und er eine Ver-
besserung auf allen Ebenen erreichen möchte. Möchtest du Ge-
sundheit spüren und wieder zu mehr Kraft und Vitalität finden? 
Dann kontaktiere mich gerne und gemeinsam sehen wir uns die 
verschiedenen Möglichkeiten an, deinen Körper zu stärken und 
zu kräftigen. 
"Energie geht dorthin, wo du es erlaubst." 
Was noch sehr Besonderes an meiner Tätigkeit ist, ist der Ar-
beitsplatz, an dem ich mich befinde. Im Coworking Space 

„DOT.coworking“ in Schildbach (im Alpencloud Gebäude) besteht 
die Möglichkeit, seinen Arbeitsplatz und auch seine Praxis flexibel 
zu buchen.  
Es ist ein toller Platz zum Arbeiten, Zusammenkommen und Mitei-
nandersein und eine großartige Alternative zum Homeoffice. Ne-
ben meiner Praxis findet man dort auch andere Neugründer und 
Startups, Yoga- und Functional Training-Kurse, Seminare- & 
Workshops und einfach tolle Menschen, die etwas bewegen 
möchten.  
Wir freuen uns auf euch. Sei es zu einem persönlichen Termin in 
meiner Praxis, einem spannenden Vortrag zu einem Gesund-
heitsthema oder einem Kurstag, an dem Menschen zusammen 
finden um das zu lernen was ich als Therapeutin anbiete. 
Meldet euch für einen persönlichen Termin gerne hier:  
0664 200 19 80 oder unter www.christina-koch.at gerne auch 
per Mail: christina@christina-koch.at 
Auf meiner Homepage findest du Videos, in denen ich meine Ar-
beit noch genauer erkläre. Hast du Lust und Interesse? Dann 
klick dich rein. 
Zu Fragen für einen individuellen Arbeitsplatz meldet euch gerne 
bei Susanne oder Florian im Coworking Space. 
 

DOT.coworking GmbH 

Schildbach 210 

8230 Hartberg 

T +43 664 45 35 414  
M office@dot-coworking.at 
W www.dot-coworking.at  

 

GESEGNETE  WEIHNACHTEN  UND 

EIN  GUTES  NEUES  JAHR  wünscht 
 

Firma  KRÖPFL 
Erdbewegung 

 

8230 MITTERDOMBACH 20 
 

Mobil:  0664 / 1336818 

 Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und wünschen ein frohes 

Weihnachtsfest, Gesundheit und viel Erfolg im neuen Jahr! 

8230 Hartberg   •   Flattendorf 172   •   T: 03332 / 660 80 

M: 0664 / 530 32 32   •   office@malerei-singer.at 
Arbeitsbühnenverleih   •   www.malerei-singer.at 

http://www.christina-koch.at
mailto:christina@christina-koch.at
mailto:office@dot-coworking.at
http://www.dot-coworking.at/
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Jedes Jahr erkranken weltweit über 11.000 Menschen an Leukä-
mie. Herkömmliche Therapien, wie Chemo- oder Strahlenthera-
pie , können die Krankheit oft eindämmen, um das Schlimmste zu 
verhindern. Wenn das jedoch nicht funktioniert, ist eine Stamm-
zellentransplantation die letzte Rettung. Gibt es in der eigenen 
Familie keinen passenden Spender, liegt die Wahrscheinlichkeit, 
einen solchen zu finden, bei 1:500.000 bis mehrere Millionen. 
Aus diesem Grund organisiert der Verein „Geben für Leben“ re-
gelmäßig Typisierungsaktionen, die die An-
zahl möglicher StammzellenspenderInnen in 
der internationalen Datenbank erhöhen. 
Sonja Pichler nutzte im Mai 2021 bei ihrem 
Arbeitgeber, dem Frischekosmetikproduzen-
ten Ringana, eine der Aktionen, um sich als 
mögliche Stammzellenspenderin registrieren 
zu lassen. 
Ende Juli 2024 wurde Sonja Pichler darüber 

informiert, dass ihre 
DNA mit der einer 
an Leukämie er-
krankten Schweize-
rin übereinstimmt. 
Da galt es für Sonja 
Pichler nicht lange 
nachzudenken und 
sagte umgehend 
einer Stammzellen-
spende zu und wurde so zur potenziellen Lebensretterin. Im Sep-
tember wurde im Rahmen einer Voruntersuchung am LKH Graz 
ermittelt, ob die körperlichen Voraussetzungen passen. Am 7. 
Oktober 2024 kam es dann zur rund dreistündigen Stammzellen-
spende – mittels einer Zentrifuge wurden dabei die Stammzellen 
aus dem Blut gefiltert. Die Stammzellen wurden noch am glei-
chen Tag in die Schweiz geflogen, wo mit der Therapie begonnen 
werden konnte. 
„Ich bin stolz, Stammzellenspenderin zu sein, und freue mich, 
dass ich helfen konnte. Es erfüllt mich mit großer Dankbarkeit, zu 
wissen, dass meine Spende einem Menschen Hoffnung auf Hei-
lung bringt. Es war eine ehrenvolle Erfahrung, Teil dieses lebens-
rettenden Prozesses zu sein und ich bin dankbar für die Möglich-
keit, einem anderen Menschen eine zweite Chance zu geben. 
Informationen auf www.gebenfuerleben.at 

Von der Typisierung bis zur Stammzellenspende - Sonja Pichler aus 
Schildbach wurde zur Lebensretterin für eine Frau aus der Schweiz. 

http://www.gebenfuerleben.at


80. Geburtstag 

Wir gratulieren - Juli bis Dezember 

          Ehrungen 

 

2 GOLDENE HOCHZEITEN  (50 Jahre) 

85. Geburtstag 

Franz SCHULLER 

Löffelbach 

Johann FRÜHWIRT 

Flattendorf 

Kommerzialrätin Gertrud KÖNIG  
Löffelbach 
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Erich PÖLTL 

Flattendorf 
Rudolf 

CHALUPECKY 

Löffelbach 

Friedrich  
LEBENBAUER 

Löffelbach 

90. Geburtstag 

Anna FUCHS 

Siebenbrunn 

Johanna KRÖPFL 

Totterfeld 

Hermine THALLER 

Wenireith 

Josef GARBER 

Mitterdombach 

Karl PÖLZLER 

Flattendorf 
Johann PFLEGER 

Flattendorf 

Maria und Werner AUER, Flattendorf Maria und Konrad PREM, Siebenbrunn 

Theresia KROPF 

Löffelbach 

Johann LUEGER 

Löffelbach 

 

 

1 EISERNE HOCHZEIT 

(65 Jahre) 

Johann und Ilse PFLEGER 

Flattendorf 
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20. Silvesterlauf in Schildbach 

Der Countdown läuft, nur noch einige Tage bis zum Jahreswech-
sel. Auch heuer veranstaltet die Dorfgemeinschaft Schildbach 
bereits zum 20. Mal den beliebten Silvesterlauf. 
Laufen, walken oder spaziert einfach mit! 
Mit Unterstützung der heimischen Wirtschaft wollen wir den Erlös 
aus dieser Veranstaltung wieder für wohltätige Zwecke spenden. 
Start ist am 31.12.2024 um 14.00 Uhr beim Dorfplatz in Schild-
bach.  
Der Startbeitrag beträgt 3 Euro (unter 16 Jahren kostenlos).  
Die Laufstrecke ist während der Veranstaltung für den Verkehr 
gesperrt. Ob Sie nun Läufer, Walker oder ein Spaziergänger sind, 
wir möchten Sie herzlich einladen, an unserem Jubiläums-

Silvesterlauf teilzunehmen. Nähere Informationen sind wie immer 
auf schildbach.net zu finden. 
Da die Dorfgemeinschaft die benötigten Gelder nicht alleine zur 
Verfügung stellen kann, bitten wir schon jetzt die Wirtschaftstrei-
benden unserer Umgebung um tatkräftige Unterstützung. 
Beim letzten Silvesterlauf 2023 sind 680 angemeldete Teilnehmer 
gemeinsam gelaufen oder gewandert. Somit konnten wir den Kin-
derfonds der BH Hartberg-Fürstenfeld unterstützen. Einen herzli-
chen Dank!  
Bis jetzt konnte die Dorfgemeinschaft Schildbach somit rund 
104.000.- € für den guten Zweck spenden! 
 

DANKE an alle Sponsoren und Teilnehmer für die Spenden! 
Die Dorfgemeinschaft Schildbach 

 

Weitere Termine der Dorfgemeinschaft Schildbach: 
 

 Pudelmuatta, am 05.01.2025 

 ab 17:00 Uhr 
 Ort: kommt zu den Kindern nach 

Hause 

 Wenn die Pudelmuatta kommt! 
 In Schildbach zieht am Abend vor dem 

Dreikönigstag eine sonderbar verhüllte 
Gestalt von Haus zu Haus, um Kinder 
zu beschenken. So langsam, wie sie 
kommt, wird sie wieder gehen. 
„bucklert“, mit einem Stecken in einer 
Hand, einem Korb in der anderen, schleicht das alte Mütter-
chen betont mühevoll über die asphaltierte Hauseinfahrt. Zur 
nächsten Einfahrt, zum nächsten Haus, zu den nächsten Kin-
dern, die auf sie warten. 

 

 Kinderfasching, am 01.03.2025 

 Ort: Feuerwehrhaus Schildbach 

 ab 15:00 Uhr 
 Anmerkung: nähere Informationen auf www.schildbach.net 

 



Fitnessclub Löffelbach 

        Vereine 

Der Fitnessclub Löffelbach 
trainiert seit nunmehr 33 Jah-
ren einmal wöchentlich im 
Turnsaal der Volksschule Flat-
tendorf. Viele Mitglieder sind 
bereits seit der Gründung akti-
ve und begeisterte Turner und 
schätzen das abwechslungs-
reiche Training zur Beibehal-
tung der körperlichen Fitness. 
Individuell angepasste Gym-
nastik-, Kräftigungs-, Deh-
nungs- und Konzentrations-
übungen bilden den Kern je-
den Trainings und bereiten auf 
die abschließende Trainings-
einheit des Volleyballspiels 
vor. Volleyball wird auch wäh-
rend der Sommerpause regel-
mäßig in der Beachbox in 
Hartberg gespielt. Den Saisonabschluss vor der Sommerpause 
bildete ein Golfturnier auf dem Golfplatz am Ring, bei dem sich 
Hans-Jörg Holzer den Siegerpokal sichern konnte. 
Jährlich wiederkehrende Fixpunkte des Vereinslebens, wie die 
Familien-Grillfeier in Neuberg, die Ring-Feier bei Alois Wilfinger 
oder die Sturmparty bei Hans Wilfinger, finden guten Anklang und 
stärken Zusammenhalt und Kameradschaft. 
Es ist im Fitnessclub auch Tradition, besondere Anlässe zu würdi-
gen und Jubiläen gebührend zu feiern. So konnte in diesem Jahr 
Bernhard Haberler und Hans Halb zu ihren runden Geburtstagen 

gratuliert werden. Weitere Aktivitäten des Fitnessclubs im laufen-
den Jahr waren auch Skiausflüge, ein erfolgreiches Knödelschie-
ßen gegen die Ü30-Fußballer und eine Motorradtour mehrerer 
Mitglieder nach Frankreich. 
Wie in jedem Jahr ist auch heuer wieder eine besinnliche Weih-
nachtsfeier zum Abschluss des Turnjahres geplant. 
Der Fitnessclub Löffelbach bedankt sich bei der Gemeinde Hart-
berg Umgebung für die Trainingsmöglichkeit im Turnsaal der 
Volksschule Flattendorf und wünscht allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und alles Gute für das Jahr 2025. 
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Die Teilnehmer des Fitnessclub-Golfturniers auf dem Golfplatz am Ring. 



Landjugend Ortsgruppe Hartberg 
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Tatort - Jugend Projekt 
In Zusammenarbeit mit dem Musiktheaterverein „Das Opernka-
russell= gestalteten wir im Rahmen des Tatort Jugend Projektes 
im Juli die Opern – Freiluft – Produktion „Der Liebestrank= mit. Als 
Schauplatz wurde der Buschenschank der Familie Pöltl gewählt. 
Unter der Leitung des Regisseurs Wolfgang Atzenhofer wirkten 
unsere Mä-
dels und Bur-
schen aktiv 
als „stille Sta-
tisten= bei der 
Oper mit und 
waren von 
den Aufbauar-
beiten, über 
die beiden 
Aufführungen, 
bis hin zu den 
Abbauarbei-
ten zur Stelle. 
Wir konnten dabei ungefähr 500 - 600 Leuten zeigen, was Oper 
ist und welche wichtige Rolle sie in unserer Kultur spielt. Neben 
einer Ausstrahlung bei „Steiermark heute< hatten wir die Gelegen-
heit, durch unseren eigens für die Vorstellung entworfenen Land-
jugend – Kalender, auf uns und die Vielseitigkeit der Landjugend 
aufmerksam zu machen. 
 

Feierliche Hochzeiten 

In den letzten Monaten hatten wir das Vergnügen, auf einigen 
Hochzeiten von ehemaligen Vorstandsmitgliedern zu tanzen. Es 
war eine wunderbare Gelegenheit, die Liebe und das Glück von 
Andreas und Karoline Haberler, Sonja und Gerald Pichler sowie 
Maria und Fabian Feyertag zu feiern. 
Wir wünschen den Brautpaaren alles Gute und einen schönen 
gemeinsamen Lebensweg. 
 

Mobilitätsexperiment 
Im Zuge eines Mobilitätsexperimentes durften fünf Mitglieder un-
serer Ortsgruppe, darunter unser Bürgermeister Andreas Schnei-
der sowie der Bürgermeister der Stadtgemeinde Hartberg Marcus 
Martschitsch, herausfinden, wie man am schnellsten durch Hart-
berg und Umgebung kommt. 7,5 km wurden dabei mit dem Rad, 

E-Bike, Tuk Tuk, Verbrennerauto und E-Auto zurückgelegt. Das  
E-Bike mit Radanhänger ging dabei als Sieger hervor und schnitt 
in der Gesamtwertung (Schnelligkeit, Energieverbrauch, CO2 - 
Ausstoß, 
Komfort, 
Lärm und 
positive 
Auswirkung 
auf die Ge-
sundheit) 
am besten 
ab.  
Wir bedan-
ken uns bei 
Klima – und 
Energie 
Modellregionsmanager der Region Hartberg Anton Schuller für 
die großartige Organisation und tolle Zusammenarbeit! 
 

Heuhupf`n - Landjugendfest 
Ein weiteres Highlight in unserem Jahreskalender war unser jähr-
liches Fest "Heuhupf´n", das am 24. August stattfand. Bei wun-
derschönem Wetter durften wir einen unvergesslichen Abend mit 
unseren zahl-
reichen Gäs-
ten genießen. 
Unsere Besu-
cher:innen 
wurden mit 
schmackhaften 
Speisen sowie 
mit verschie-
denen Säften, 
Bier vom Fass 
und zahlrei-
chen Weinen 
aus der Umge-
bung verwöhnt. Die musikalische Umrahmung durch "Die Eier-
sparer" sorgte für beste Stimmung, während unsere talentierten 
Mädels und Burschen mit einer beeindruckenden Schuhplattler-
einlage für einen Hingucker sorgten. Es war ein gelungenes Fest, 
das uns einmal mehr gezeigt hat, wie wichtig Gemeinschaft für 
uns ist. 
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In den Sommermonaten und im Herbst ist der 
Vorstand des Edelweißvereines Löffelbach 
bemüht, seinen 322 Mitgliedern ein bestmög-
liches Programm im Sinne der Kamerad-
schaft und Geselligkeit zu bieten.  
Die Halbjahres-Ausgabe „Hartberg Umge-
bung Aktuell“ gibt uns die Möglichkeit, den 
Gemeindebürgern die Aktivitäten der Orts-

stelle näher zu bringen. 
 

 

Hier ein kurzer Rückblick: 
 

Dorffest, 30. Juni 2024 

Bei herrlichem Wetter und den schattenspendenden Nussbäumen 
am Löffelbacher Dorfplatz und bei guter Stimmung war es ein Tag 
zum Feiern. Ein Fest der Generationen und Vereine im Sinne von 
Kommunikation und Geselligkeit. An dieser Stelle möchte sich der 
Vorstand bei allen Sponsoren, Unterstützern bei den Bezirks- 
Ortsstellen, Festgästen und Mitarbeitern der Ortsstelle Löffelbach 
recht herzlich bedanken. 
 

Edelweißausflug, 10. August 2024 

Der Ausflug stand unter dem Motto Regional und Saisonal. Die 
Fahrt führte uns von Löffelbach nach Pöllau zum ÖKO Heizwerk 
des Maschinenrings. Bei einer kompetenten Führung von Kame-
rad Georg Schuller wurden uns die Abläufe des Heizwerkes, die 
Lagerung und der Vertrieb des Hackgutes und die Effizienz des 
Heizwerkes vor Augen geführt. Nach einer kleinen Erfrischung 
fuhren wir nach Birkfeld zur Schokolade-Manufaktur Felber mit 
Führung und anschließender Verkostung. Ein kleiner effizienter 
und sehenswerter Betrieb. Weiter führte uns die Fahrt nach Mie-
senbach zum Wildwiesenhof, wo wir das Mittagessen einnahmen. 
Nach dem Mittagessen besuchten wir die Schnapsbrennerei der 
Familie Buchegger in Pöllauberg, wo uns der Chef in die Kunst 
der Schnapsbrennerei mit anschließender Verkostung und einer 
kleinen Jause einführte. 
Auf der Heimfahrt legten wir noch einen Zwischenstopp ein, eine 
Abordnung besuchte noch den Feuerwehr-Heurigen in Mitterdom-
bach, der dem Ausflug einen gemütlichen Ausklang gab. 
 

Dorffest – Nachfeier, 19. August 2024 

Das Dorffest am 30. Juni war kameradschaftlich und gesellschaft-
lich ein voller Erfolg. In diesem Sinne bedankte sich der Vorstand 
bei den KameradInnen, die dazu beigetragen haben, dass dieses 
generationenübergreifende Fest stattfinden konnte. Für das leibli-
che Wohl und die räumlichen Gegebenheiten sorgte der Bu-
schenschank Pöltl. 
 

Sturm und Maroni, 11. Oktober 2024 

Zu Sturm und Maroni hat der Edelweißverein seine Mitglieder, 
Freunde und Gönner am Dorfplatz in Löffelbach eingeladen. Bei 
angenehmen Herbsttemperaturen war dieser Abend sehr gut be-
sucht. Für die sehr guten Maroni bedanken wir uns an dieser Stel-
le beim Kam. Hans Scherf. 
 

Gemeindeturnier, 19. Oktober 2024 

Beim Stockschießen in der Stocksporthalle nahm der Edelweiß-
verein teil. Unter dem Motto nicht nur der Sieg zählt, sondern da-
bei sein ist alles, errang das Team des Edelweißvereines Löffel-

bach, Mannschaftsführer Kam. Hans Hammerl den ausgezeich-
neten und verdienten 5. Rang. 
 

28. Stelzenschnapsen, 25. Oktober 2024 

Vom Vorstand organisiert, fand das 28. Stelzenschnapsen beim 
Buschenschank Mogg-Kneißl statt. Die Veranstaltung war auch 
dieses Jahr wieder sehr gut besucht. Dabei wurden viele Bum-
merl verteilt. Nebenbei wurde auch Organisatorisches mit den 
Ortsstellen besprochen und so Einiges an Getränken im Sinne 
der Kameradschaft genossen. 
 

Die traditionelle Geburtstagsfeier der Jubilare 2024,  
23. November 2024 
 

Die Jubilare, mit Partnern, waren zu einer gemeinsamen Jause 
und einer kleinen Aufmerksamkeit beim Buschenschank Oswald 
in Flattendorf geladen.  
Für die festliche Dekoration und die gute Verköstigung möchte 
sich der Vorstand bei der Familie Oswald herzlichst bedanken. 
Der Vorstand gratulierte allen Jubilaren herzlichst und wünschte 
alles Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen. 
 

Folgende Jubilare wurden geehrt: 
97 Jahre: Kamerad   Friedrich Kneißl 
91 Jahre: Kamerad   Josef Ertl 
85 Jahre: KameradInnen  Franz Wilfinger, Walter Oswald, 
           Gertrud König 

80 Jahre: Kameraden  Franz Schuller, Erich Pöltl, Rudolf  
    Chalupecky, Johann Lueger und  
    Friedrich Lebenbauer 
75 Jahre: Kameraden  Anton Paar, Josef Haidwagner, Peter 
    Felberbauer 
70 Jahre: KameradInnen  Maria Prem, Franz Kneißl, Maria  
    Maierhofer, Hermann Ertl, Franz 

    Muhr, Josef Pichler, Maria Schuller, 
    Maria Wilfinger 
60 Jahre: KameradInnen  Heribert Ehrenreich, Gerhard Pflügel-
bauer, Gottfried Breitenfelder, Brigitte Lebenbauer, Johann 
Schöngrundner, Karl Muhr, Friedrich Klampfl, Johannes Gschiel, 
Franziska Wilfinger 
50 Jahre: KameradInnen Martin Handler, Erwin Haidwagner, 
Thomas Pöltl, Franz Massenbauer, Andreas Bruckner, Friedrich 
Lueger, Ingrid Schieder, Martin Heil, Gerhard Kielnhofer 
 

Weitere Aktivitäten. 
Besuch der Ortsstellen Großhart, Buch, Eggendorf, Hartberg, 
Rohrbach und vieles mehr. 
 

Jahreshauptversammlung, 1. Dezember 2024 

Die Versammlung wurde durch Obmann Karl Wilfinger eröffnet, 
der daraufhin auch die anwesenden Ehrengäste begrüßte. Diese 
waren unter anderem Bezirksobmann Gerhard Mayer, Bez. 
Schriftführer Johann Eberhaut, Bürgermeister Andreas Schneider, 
Bürgermeister a.D. Herbert Rodler und Gemeindevertreter. Ob-
mann Karl Wilfinger berichtete über das abgelaufene Vereinsjahr 
2024 und bedankte sich bei allen Mitgliedern,  Freunden  und 
Gönnern des Edelweißvereines für die tatkräftige Unterstützung. 
Ein besonderer Dank gilt Kameradin Gabi Hörzer (Kassierin), für 
den umfassenden Bericht über die Geldgebarungen der Ortsstelle  

Heimkehrer-, Sport– u. Unterstützungsverein „Edelweiß“ Ortsstelle Löffelbach 
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Lºffelbach vom Jahr 2024, Kamerad Andreas Lechner 
(Schriftf¿hrer) f¿r die Ausschreibungen im Laufe des Jahres und 
dem gesamten Vorstand, nicht zu vergessen Kamerad Franz 
Muhr und Kamerad Franz Lechner (Lefty) f¿r die gute Zusam-
menarbeit. Mit einem Mitgliederstand von 322 KameradInnen 
kºnnen wir stolz auf ein erfolgreiches und aktives Jahr 2024 zu-
r¿ckblicken. 2024 standen wieder Neuwahlen auf der Tagesord-
nung. Bei der Mitgliederversammlung am 01.12.2024 im Beisein 
des Bez. Obmann Gerhard Mayer stellte Obmann Karl Wilfinger 
seine Funktion nach 20-jªhriger Tªtigkeit zur Verf¿gung. 
Der neue Vorstand wurde einstimmig gewªhlt und setzt sich fol-
gendermaÇen zusammen: 

Obmann: Andreas Lechner  Stellver. Josef Kielnhofer 
Schriftf¿hrerin: Gabriele Hºrzer Stellver. Bianca Lebenbauer 
Kassierin: Bernada Schuller  Stellver. Monika Wilfinger 
Die Mitglieder der Ortsstelle Lºffelbach w¿nschen dem neuen 
Vorstand viel Kraft und Kreativitªt f¿r die nªchsten Jahre. 
 

Ehrungen: 
 

N1 Silbernes Verdienstabzeichen: Kamerad Stefan Lebenbauer 

 

N2 Goldenes Verdienstabzeichen: KameradInnen Andreas 
Lechner, Bernhard Hºrzer, Gabriele Hºrzer, Franz Lechner 
 

Goldenes EdelweiÇ mit Eichenlaub: Kamerad Franz Muhr 
 

25-jªhrige Vereinstreue: 
Kameraden Alois Pichler jun., Johann Scherf, Franz Kundigraber, 
Franz Mauerhofer, Wolfgang KneiÇl 

 

40-jªhrige Vereinstreue: 
Kamerad G¿nter Schweighofer 
 

In Erinnerung: 
Kameraden Walter Oswald jun., Fritz Steinbauer, Alois Prem und 
Johann Pichler. 
In seinen Abschiedsworten w¿rdigte Obmann Karl Wilfinger den 
gesellschaftlichen Beitrag und die Vereinstreue der Kameraden. 
Liebe Kameraden, euer Heimgang wird unsere Kameradschaft 
nicht beenden. 
Die Lichter am 
Weihnachts-
baum am Lºffel-
bacher Dorfplatz 
strahlen wieder 
Frieden und 
Zuversicht aus. 
In diesem Sinne 
w¿nscht der 
Vorstand der 
Ortsstelle Lºffel-
bach allen Ka-
meradInnen den Bewohnern der Gemeinde und dar¿ber hinaus 
ein besinnliches Weihnachtsfest, einen schºnen Jahresausklang 
und f¿r das neue Jahr Zufriedenheit, Gl¿ck und vor allem Ge-
sundheit. 



http://www.stfv.at





